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E
in Stamm ist Teil ei nes Le bens bau -

mes und –rau mes. Je der be kennt

sich ger ne zu die ser Art der Auf -

recht er haltung, denn wo kei ne Luft, da

kein Le ben, vor al lem kein Atem ho len und 

das ist in der heu ti gen Zeit eine bit te re

Not wen dig keit.

Der Stamm ist ein wich ti ger Teil des Wal -

des, der Wie se, der Äcker. 

Wenn Ös ter rei cher schwan ken, fän den sie 

auch kei ne Fähr te zu ei nem Stamm teil und 

so mit wäre das wert voll ste Gut zu Er hal -

tung un se res Le bens nicht mehr ge währ -

leis tet. Die Ho heit des Wal des muss für je -

den ein Re spek tan lie gen sein. Neh men

wir dazu auch alle Wäl der und da mit mei ne 

ich nicht nur Tan nen, Fich ten, Föh ren,

son dern alle Laub kul tu ren in der ent spre -

chen den An häu fung. Da her ha ben wir kei -

ne Ver stüm me lung un se rer Vor stel lun gen, 

son dern die Tat sa chen der Po li tik be grif -

fen, lan ge be vor wir zu die ser Hal tung Mut

und Ta ten be wie sen ha ben. Für uns ist es

we sent lich so zu tun als wä ren wir die

Haupt ader, oder der Na bel. Wo hin sol len

wir uns wen den? Zu ei nem lin ken be keh -

ren, oder ei nen rech ten an spre chen der

uns ma xi mal ver däch tig vor kommt?

Es ist so zu ent schei den, dass die Wahr -

heit der Tat sa chen uns nicht er schre cken,

son dern für uns die Ent schei dung her bei -

führt, dass wir rich tig lie gen. Was soll ten

wir da noch in Fra ge stel len?

Was wis sen wir denn schon von 

Ent wic klun gen, oder Wen dun gen, oder

Me ta mor pho sen des Schre -

ckens? 

Die Un klar heit ist zu hin ter fra -

gen und kla re Ent schei dun gen

sind zu tref fen.

Fin den wir und tref fen wir doch

end lich eine rich ti ge Ent schei -

dung! 

Es lässt sich nichts er fin den,

oder er schwin deln und es ist

Un fug bei spiels wei se un se re

Wäl der in Fra ge zu stel len,

oder noch schlim mer al les Ab -

zu hol zen, wie es ja mit den Re -

gen wäl dern üb lich ist. Wenn

wir al ler dings alle Men schen

mo ti vie ren könn ten, für un se re

Flur hei mat zu kämp fen, dann

könn ten even tu el le Schä den

schon im Vor feld in An griff ge -

nom men wer den. Der Ge halt

der Wahr heit ist im mer an zu zwei feln, vor

al lem wenn er von un se ren Po li ti kern so

über zeu gend vor ge tra gen wird. Be den ken 

wir, dass die Hei mat eine kla re und wohl tu -

en de Oase ist, ge ra de un se re. Wer darf

den Wert in Fra ge stel len? 

Wer macht das Geld am be sten Platz?

Und wer kann mit sei nen Pa pie ren, Bank -

no ten, Gold et was er rei chen? 

Lä cher lich ist es zu glau ben, dass sich in

na her Zu kunft et was än dern wird, wenn

wir, das Volk nichts än dern. 

Es ist so und bleibt so! Wir hät ten ei gent -

lich ei nen aus ge zeich ne ten Rang, auf -

grund des sen, was uns die Na tur in Ös ter -

reich bie tet. Nicht ein mal die Platz fäl scher

kön nen mit dem ös ter rei chi schen Volk,

oder mit der Schweiz Schritt hal ten.

Das Ge heu le um die „gu ten“ Po si tio nen ist

über haupt nicht be ein dru ckend und bringt

uns den nächs ten ent schei den den Schrit -

ten um kei nen nä her. Man soll te nicht ver -

ges sen, dass der be ste Platz bei uns ist.

Und viel bes ser lässt sich die Aus wer tung

der ös ter rei chi schen Po si ti on nicht be -

schrei ben. Las sen wir vor al lem nicht die

Dif fe renz aus den Au gen, vor al lem aus

den Hän den, die uns im Zwei fel be ein -

träch tigt. Wir kön nen, falls not wen dig, im -

mer noch ei nen Ein satz ris kie ren. Auch

dann steht der Volks stamm ei nes sau be -

ren Wal des vor uns, aus ge stat tet wie es

nicht bes ser ge hen wür de. 

Ich mei ne, eine Ge mein schaft, die blind

und ohne Maß nah men zu er grei fen ge -

gen über all un se ren viel fäl ti gen Pro ble -

men ver harrt, wird frü her oder spä ter eine

teu re Rech nung zu be glei chen ha ben.

Und da mit mei ne ich nicht nur un se re Le -

bens rau mer hal tung, nein ich gehe so gar

so weit, dass ich un se re Art ge nos sen -

schaft Mensch in Fra ge stel le.

Ich bin wie je der mann weiß, ein er klär ter

An hän ger der Frei heit. Aber wer die Frei -

heit nicht er trägt und das All ge mein gut

nicht zu schüt zen weiß, oder zu be han -

deln, der muss dazu an ge hal ten wer den,

dass der Um gang mit die sem wert vol len

Gut nicht leicht fer tig ka putt ge macht wird.

In Ös ter reich ist eine Flä che von 3,92 Mil -

lio nen Hekt ar (1998), das sind über 46 %

der Ge samt flä che, von Wald be deckt; die

Ent wic klung der Wald flä che be sitzt stei -

gen de Ten denz. Hin ter Finn land und

Schwe den liegt Ös ter reich an 3. Stel le der

wald reich sten Län der Eu ro pas. Die grö ß -

ten Be wal dungs dich ten lie gen

im Vor al pen ge biet von Salz burg

bis Nie der ös ter reich so wie am

Al pen ostrand, von Kor- und

Sau al pe über die Ber ge des

Mur-Mürz-Ge biets bis zum

Wech sel. We gen der ge bir gi gen

Struk tur be sitzt Ös ter reich ei nen

re la tiv ho hen An teil an Schutz -

wald (755.000 ha), der zum grö -

ße ren Teil (466.000 ha) er trags -

los ist. Auf 83 % der Wald flä che

kön nen Nut zun gen durch ge führt 

wer den (Er trags wald): die Be -

wirt schaf tung er folgt über wie -

gend als Hoch wald (Ver jün gung

aus Sa men, lan ge Um triebs -

zeit), nur knapp 3 % sind Aus -

schlag wald. Ich den ke wir soll -
ten die ses kost ba re Gut mit al -
len Mit teln schüt zen!
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  Pa ro le seit 1945: "Der Wahr heit die Ehre!", "Dem Lum pen der Pran ger!", "Dem Schwa chen die Hil fe!"

Fini: "I schütz ol las in mei ner Um ge bung, 
net nur mei ne schö nan Schof...!"
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Berufe

 Neu es vom 
Tai pan

Tai pan nann ten ei ni ge Mit ar bei ter
den He raus ge ber zur An er ken nung.

Saab ret tet sich 
nach Chi na
Der an ge schla ge ne schwe di -
sche Au to bau er fin det zwei
In ves to ren aus der Volks re -
pub lik und setzt voll auf den
Markt in Fern ost In zwei Jah -
ren sol len Au tos in Chi na ge -
baut wer den. Doch zur zeit
ste hen im schwe di schen
Stamm werk die Bän der still.

Dorf-Pla gi at in Chi na 
ver blüfft Ös ter rei cher
Idyl li sche Lage am See, vie le
his to ri sche Ge bäu de: Das
Ört chen Hall stadt im Salz -
kam mer gut ge fiel chi ne si -
schen Ar chi tek ten so gut,
dass sie in der Volks re pub lik
ei nen heim li chen Nach bau
plan ten. Viel leicht hät ten sie
den Ös ter rei chern Be scheid
sa gen sol len - die sind nicht
sehr amü siert. 

Chi nas Erz-Hun ger       
jagt die Prei se
Die Berg bau rie sen Rio Tin to,
BHP Bil li ton und Vale, die drei

Vier tel des Welt mark tes be -

herr schen, wei ten die Ei sen -

erz för de rung stark aus. Die

enorm gro ße Nach fra ge aus

Chi na sorgt für Gold grä ber -

stim mung. Der Ge winn sprung

um 47 Pro zent auf 1,3 Mrd. Dol -

lar im ers ten Quar tal zeigt je -

doch, wo hin die Reise geht...

Mal so ganz un ter uns: 
Wa ren Sie nicht auch ir gend wann in
ei nen Ih rer Leh rer ver liebt? 
Ich er in ne re mich noch ge nau: Der Eng -
lisch leh rer war’s. Schon al lein wie er die
Klas sen türe öff ne te und mit ei nem Mal
Stil le ein kehr te im Klas sen zim mer! Wenn 
er die Rei hen ent lang lief, hiel ten mei ne
Freun din Syl via und ich je des Mal den
Atem an. Mein Herz schlug höher und bei
je der Fra gen dach te ich fie ber haft
darüber nach, wie ich ihn mit ei ner hoch -
in tel lek tu el len Ant wort be ein dru cken
könnte. Während Syl via ein fach lässig
ihre blon de Mähne zurückwarf und ihre
lan gen Bei ne übereinander schlug ...
noch heu te fra ge ich mich, wa rum aus ge -
rech net sie im mer die be sten Eng lisch no -
ten be kam! Über haupt, Leh rer prägen
uns fürs Le ben, fin de ich. 
Ohne die tiefschürfen-den Ge dan ken un -
se res Deutsch leh rers wäre ich wohl nie
Bi bli othe ka rin ge wor den. Den Wert des
Wor tes und des Bu ches schätzen ler nen, 
hie§ es im mer. Und  ohne die be son de -
ren Me tho den mei nes al ten Ma the ma tik -
leh rers hätte ich wohl nicht so früh ei nen
Ta schen rech ner be nut zen ge lernt. Er
ging im mer zwi schen un se ren  Schul bän ken
auf und ab, um dann plötzlich die se Furcht er -
re gen den Fra gen zum großen Ein mal eins zu
stel len, wo bei er uns dann je weils mit der
Hand den Kopf runterdrückte. Wie ein elek tri -
scher Schlag fuhr die ses "14 mal 13" von den
Haa ren bis in die Ze hen spit zen. Ant wor ten
konn te ich da nie. Das war in der fünften Klas -
se. Später hat ten wir un ge heu er en ga gier te
Leh rer, da mals war ja noch Dis ku tie ren mo -
dern, und un se re Leh rer er ei fer ten sich
wahn sin nig über un se re Trägheit und un ser
Des in ter es se. Und be son ders die se be geis -
ter ten jun gen Leh rer: wir ha ben sie alle fer tig
ge macht ... Je größer die Hoff nung uns zu
ver bes sern, des to größer ihre Nie der la ge.
Syl vi as Nef fe geht jetzt in die sieb te Klas se
und erzählt in ter es san te Sa chen. Ei ner sei -
ner Leh rer kommt im mer türknallend ins Klas -
sen zim mer, ver teilt sei ne Skrip te zum Durch -
le sen - und tut dann erst mal gar nichts. Feilt
sich die Fingernägel, starrt aus dem Fens ter
und er hebt sich dann  ganz cool, um den eben 
aus ge teil ten Stoff ab zu fra gen. Ob die
Schüler et was ler nen oder sich nur pau sen -
los klei ne SMS zu sen den, spielt überhaupt
kei ne Rol le. Ich wer de dann doch et was

wehmütig. Zwar konn te ich das ewi ge "Hey
Leu te, darüber soll ten wir echt mal dis ku tie -
ren" un se res Ge schichts leh rers nicht mehr
hören, doch er war es, der uns bei den Anti -
Atom kraft - De mos be glei te te. 
Ja, die gute alte Zeit! Heu te stu diert ei ner Ge -
schich te und Sport, weil sich das so er gibt,
und Leh rer wird er dann, weil er mit der
Fächerkombination kei nen an de ren Be ruf fin -
det. Wahr schein lich wird das ei ner der
Schwel len leh rer. Was, ken nen Sie nicht?
Das sind die Leh rer, die sich auf der Schwel le
zum Klas sen zim mer überlegen, was sie im
Un ter richt ma chen wol len. Ganz toll fin de ich
auch die Au to di dak ten: Die be rei ten ih ren Un -
ter richt im mer hin schon im Auto vor. Bei uns
wa ren es die Leh rer, die die Schüler zur
Schne cke mach ten, ei ni ge be stimm te je den -
falls, die ohne den so zia len Touch. Heu te ist
es um ge kehrt. Die Leh rer ste hen un ter
Druck: vom Ober schul amt, vom Lehr plan und 
von den Schülern. Mir tun die ja Leid. Wenn
ich da an un se ren hei§ ge lieb ten Eng lisch leh -
rer den ke, al lein wie er sich mit der Hand
durch die Haa re fah ren konn te. Ganz be -
stimmt gibt es die heu te im mer noch, die tol -
len Leh rer, die ih ren Be ruf und ihre Schüler
lie ben. Man hört nur nicht sehr viel von ih nen.

Men schen, die wir lie ben:

DIE LEH RER
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Farbenwelt

 Tat ort
Ter ror ver dacht: Vier
Fest nah men in Wien
Ein mut maß li cher Ter ro rist ist
in Wien ver haf tet wor den.
Drei wei te re Per so nen, die für
die Aus bil dung in Ter ror -
camps in Afgha nis tan bzw.
Pa kis tan re kru tiert wor den
sein sol len, wur den auf dem
Flug ha fen Wien-Schwe chat
fest ge nom men. Bei dem
Haupt ver däch ti gen han delt
es sich laut In nen mi nis te ri -
ums spre cher Ru dolf Gol lia
um ei nen ös ter rei chi schen
Staatsbürger.

"Ver miss ter" 
U-Häft ling vor Ge richt
Je ner Mann, der wo chen lang
als ver misst ge mel det war
und sich in die ser Zeit im Ge -
fäng nis be fand, steht heu te
we gen Diebs tahls vor Ge -
richt. Die Po li zei un ter sucht
in des sen, wie es zu dem Feh -
ler kom men konn te. Der
19-Jäh ri ge soll meh re re Com -
pu ter spie le ge stoh len ha ben
und be fin det sich des halb seit
25. Mai in U-Haft. 

An kla ge ge gen Fuß ball -
trai ner: Miss brauch
Die Staats an walt schaft Feld -
kirch hat laut "Vor arl ber ger
Nach rich ten" ge gen ei nen ehe -
ma li gen Fuß ball trai ner An kla ge 
we gen se xu el len Miss brauchs
er ho ben. Der 47-Jäh ri ge soll ei -
nen Bu ben un sitt lich be rührt
und ge küsst ha ben.

Geld wech sel be trü ger     
un ter wegs
Die Po li zei fahn det nach un -
be kann ten Tä tern we gen
Geld wech sel be trugs. Die
Ver däch ti gen sol len Gel din si -
tu te in Nie der ös ter reich,
Ober ös ter reich, Kärn ten, Vor -
arl berg und in der Stei er mark
ge schä digt ha ben. Die Po li -
zei in spek ti on Alt leng bach
führt seit Fe bru ar 2011 Er he -
bun gen ge gen un be kann te
Tä ter we gen ge werbs mä ßi -
gen Be trugs in di ver sen Geld -
in sti tu ten. Der Ge samt scha -
den liegt bei 1.450 Euro.

 Skur ri les
Koch - Meh rin rea giert          
un ge hal ten...
Die deut sche Eu ro pa po li ti -
ke rin Koch-Meh rin hat auf
un ge wöhn li che Art auf die
Ab er ken nung ih res Dok tor -
gra des durch die Uni ver si tät 
Hei del berg rea giert. Sie
wis sen, dass ihre Dok tor ar -
beit «kein Meis ters tück»
sei. Doch sei en de ren wis -
sen schaft li che Er geb nis se
«bis heu te un strit tig». Sie
setzt sich mit skur ril an mu -
ten den Ar gu men ten öf fent -
lich zur Wehr.

Do mi nik Heim er hält
Phö nix-Kunst preis
Do mi nik Heim ist der dies -
jäh ri ge Ge win ner des „Phö -
nix - Der Kunst preis für
Nach wuchs künst ler“. Da mit 
setz te sich der Schwei zer
Künst ler ge gen 394 Mit be -
wer ber aus dem In- und
Aus land durch. Die Jury hob 
sei ne „ver schach tel  ten
Kom po si tio nen und die gro -
ße Band brei te an Stim mun -
gen“ her vor. „Do mi nik Heim
be vor zugt Mo ti ve aus ei ner
ka put ten Welt. 

Ma gath ver hängt 
Geld stra fe für ei gen -
stän di ges Den ken
In der Halb zeit bei dem
Bundes li ga spiel ge gen Han -
no ver 96, kam es zu ei ner
Geld stra fe in der Ka bi ne.
Ins ge samt hat te Ma gath in
der Pau se 20000 Euro Stra -
fe für Jer mai ne Jones und
Ivan Ra ki tic ver hängt. Grund 
war dass die Spie ler bei ei -
nem Ec kball ei gen stän dig
Ihre Po si tio nen ver las sen
hat ten. Er frag te bei de wie so 
Sie ihre Po si tio nen ge wech -
selt hät ten. Jones ant wor te -
te: "Ich dach te..." Ma gath
un ter brach: "Für das Den -
ken bin ich da. 10000 Euro
Geld stra fe für dich und
10000 Euro für Ivan."

Die Far be tür kis
T

 ür kis be zeich -
net ei nen nicht
ein heit lich de fi -
nier ten Farb -

ton,  der  zwi  schen
Grün und Blau lie gend 
emp fun den wird. Licht
mit die ser Ei gen schaft 
kann auch als Kör per -
far be re mit tiert sein.
Ge mäß ei ner tech ni -
schen De fi ni ti on ent -
steht die Farb va lenz
Tür kis, wenn Licht
wahr ge nom men wird,
des sen spek tra le Ver -
tei lung ein Ma xi mum
zwi schen 475 und 500 
nm hat; hier wird Tür -
kis prak tisch syn onym
für den Farb ton Cyan
ver wen det. Im all täg li -
chen Ge brauch be zeich net Tür -
kis eher die Farb va lenz der
Spek tral far ben mit Wel len län -
gen zwi schen 492 und 500 nm
und de ren un ge sät tig te ren Va -
rian ten; hier wird Tür kis nicht als
Syn onym für Cyan ver wen det,
son dern be zeich net Farb tö ne,
die als grün li cher emp fun den
wer den. Das Mi ne ral Tür kis ist
ein eher sel ten vor kom men des,
was ser hal ti ges Kup fer-Alu mi ni -
um-Phosphat aus der Mi ne ral -
klas se der „Phospha te, Ar se na -
te und Va na da te“. Tür kis kris tal -
li siert im tri kli nen Kris tall sys tem
und ist Na mens ge ber ei ner
Grup pe von Mi ne ra len mit glei -
cher Struk tur aber un ter schied li -
cher Zu sam men set zung, der
Tür kis grup pe mit den wei te ren
Mit glie dern Faus tit, Chal ko si de -
rit, Ahey lit und Pla ne rit. In der
Na tur bil det Tür kis meist trau -
ben för mi ge oder er dig-mas si ge
Mi ne ral-Ag gre ga te. Mit dem blo -
ßen Auge sicht ba re Kris tal le
sind sehr sel ten und dann nur
we ni ge Mil li me ter groß mit pris -
ma ti schem bis na de li gem Ha bi -
tus. Sei ner cha rak ter is ti schen
blau grü nen Far be ver dankt die
Far be Tür kis ih ren Na men. Rei -
ne Tür ki se er rei chen eine ma xi -
ma le Mohshär te von knapp un -
ter 6 und sind da mit in etwa so
hart wie Fens ter glas. Ent spre -
chend den je wei li gen Bil dungs -
be din gun gen weist der Tür kis
eine mehr oder we ni ger gro ße

Po ro si tät auf. Je po rö ser aber
der Stein ist, des to ge rin ger ist
sei ne re la ti ve Dich te, die zwi -
schen 2,6  und 2,9  g /cm³
schwankt, und des to ge rin ger ist 
auch sei ne Här te. Die Grö ße
des Steins hat eben falls Ein fluss 
auf die se Ei gen schaf ten. Die
Strich far be ist ein blas ses Bläu -
lich weiß und sei ne Bruch stel le
perl mutt ar tig (kon choid) mit
wachs ar ti gem Glanz. Trotz sei -
ner ge rin gen Här te im Ver gleich
zu an de ren Edels tei nen lässt er
sich leicht po lie ren. Tür ki se sind
eher sel ten von rei ner, blau grü -
ner Far be. Viel häu fi ger wer den
sie mit klei nen Fle cken über sät
oder mit brau nen, grau en oder
schwar zen, spin nen we ben ar ti -
gen Adern durch setzt ge fun den, 
der  so ge nann ten Ma trix (ent -
spre chend Tür kis-Ma trix oder
Ma trix-Tür kis). Tür kis wird aus -
schließ lich zu Schmucks tei nen
ver ar bei tet. wi schen dem vor -
wie gend blau en Tür kis und dem
vor wie gend grü nen Chal ko si de -
rit exis tiert eine lü cken lo se
Misch kris tall rei he, wo bei die
alu mi ni um rei chen Ver bin dun -
gen ent spre chend dem Tür kis
und die ei sen be ton ten Zu sam -
men set zun gen dem Chal ko si -
de rit zu ge ord net wer den. Das
Farb spek trum ist da her so viel -
fäl tig wie die Ei gen schaf ten des
Mi ne rals – es reicht von weiß
über hell blau bis tief blau und
kann so wohl grün-blau als auch
gelb-blau sein.
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Die Eicht 2011
Franz Stelz ham mer, ge bo ren am 29. 

No vem ber 1802 in Groß pie sen ham,

Ge mein de Pra met, gest. 14. Juli

1874 Henn dorf bei Salz burg. 

Rechts "A  lus ti gö Eicht"  

in Inn ta ler Mun dart.

Die Neue Eicht ab 1999, 

von dem Au tor 

Gus taf Adolf Ja kob Neu mann,

in Tratt nach ta ler Mun dart:

Gstanzln vom Gustl:

In Weid ling am Boch

Un tam Schlössl sein Doch

Zum Kem ma tog gweicht

hot da Gustl sei Eicht.

Vor sieb nacht zig Johrn;

in Gri as kir ra ge bo ren -

Nu oll weil gsund do,

kom men tiert, aber jo!

Da Gustl vü mocht,

Oba heit hot er glocht,

Kräults auf fi! Steigt´s hi,

selm kraht´s Ki ke ri ki!

Sei Suppn topgsund,

s´Bratl a net vom Hund.

Vom Kraut hohn da Wein!

Du! Die Mehl speis is fein!

Da Wil li mocht Göld,

dö Kunst is sei Wöld,

Da Diet mar Pa tent,

prägt für olle den Cent.

Gmoa mos ta san do

Gra tu liern ken nans scho!

Dem Gustl steht´s zu

Sog´n da Gross ruck und Schuh.

Oje Po li tik:

Sti azt bold, host a Glick;

Bleibst pi cka do drin;

Wirst holt zei ti ga hin!

Wie der bei der  Eicht 2011: Gro ße Be geis te -
rung herrsch te bei der Eicht 2011 in Weid -
ling, im Schlössl. Mit da bei vom ehem. Haus -
ruck Ver lag, der Echo der Hei mat Re dak teur
Dr. Wal ter Knog lin ger hier im Bild mit dem
Ge burts tags kind Gus taf Adolf  Neu mann.
Die se herz li che  Ver bun den heit, die schon
vie le Jahr zehn te über dau ert, ist ein zig ar tig.
Bei der be rühm ten To pi nam bur sup pe
tausch ten der lang jäh ri ge Chef vom Dienst
und der noch im mer ak ti ve Zei tungs her aus -
ge ber In for ma tio nen aus.
Foto: Ger tru de An to nia Neu mann
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 35 Jah re: Lein wand hoch zeit
Mag. Ger traud und Prof. Jo sef Höchtl

Wie die Zeit ver geht: In den ver gan ge nen 35 Jah ren, hat die Ehe so

man che Zer rei ß pro be be stan den. Das ist auch der Grund, wa rum

am 35. Hoch zeits tag die Lein wand hoch zeit ge fei ert wird. Wie Lei -

nen, das nicht so leicht zu zer rei ßen ist, wur de die Ehe im Lau fe der

Jah re reiß fest. Ger traud & Jo sef Höchtl ha ben in der Stifts kir che

Klos ter neu burg 1976 ge hei ra tet. Ihr Trau zeu ge war kein ge rin ge rer 

als Vi ze kanz ler a.D. Dr. Alois Mock. Mag. Ger traud Höchtl (stammt

aus dem Wald vier tel) ist Di plom dol met sche rin für Rus sisch, Jo sef

Höchtl war in sei nem Hoch zeits jahr der jüngs te Na tio nal rats ab ge -

ord ne te Ös ter reichs. Das Paar hat drei Kin der.

Am 03.06.: Ele na Obermayer

 Neu bur ger Ba by vil la
Fo tos: Ba by vil la NÖ 

Am 09.06.: Mar cel Hareter

Am 02.06.: Fe lix Eber mann

Am 10.06.: Chris toph Kovacic

Am 14.06.: Yan nick Kiss Am 14.06.: Mat hi as Platz

Sto cke rau

Am 20.05.: Stö ger Wal ter
aus Sto cke rau;
am 21.05.: We se ly Ma ria aus 
Ruß bach;
am 22.05.: Hu ba cek Hel ga
aus Kor neu burg;
am 22.05.: Schmöl lerl Jo sef
aus Spil lern;
am 22.05.: Sper ner Anna
aus Ge ras dorf bei Wien;
am 23.05.. Jesch ko Leo pol -
di ne aus Sto cke rau;
am 23.05.. Sau er Franz
aus Ge ras dorf bei Wien;
am 23.05.: Idin ger Franz
aus Groß mugl;
am 25.05.: Fi scher Anna aus
Wol kers dorf im Weinv.;
am 29.05.: So bot ka An ges
aus Sto cke rau;
am 30.05.: To mits Anna Phi -
lo me na aus Kor neu burg;

Rap per Big Sal 

ge stor ben
Mar kus Oer gel war ei ner der
Rap-Pio nie re der Haup stadt:
Der MC, La bel chef und Pro -
du zent war als Big Sal ali as
Biggs be kannt. Nun ist der
Hip Hop-Ak ti vist im Al ter von
nur 35 Jah ren an Kno chen -
krebs ge stor ben. Big Sal war
sechs Jah re mit TV-Star
Anne-So phie Briest (37) zu -
sam men. Aus der Be zie hung 
ging eine Toch ter her vor:
Faye ist heu te sie ben Jah re
alt. Seit 2008 wa ren die bei -
den kein Paar mehr. Der
Kon takt brach je doch nie ab.
Er hin ter lässt auch ei nen
11jäh ri gen Sohn. 

M.F. Hu sain ge stor ben
Der wohl be kann tes te in di -
sche Ge gen warts künst ler
Maqbool Fida Hu sain ist tot.
Der Ma ler starb am 9. Juni
2011 im Al ter von 95 Jah ren in
ei nem Lon do ner Kran ken -
haus, wie die in di sche Nach -
rich ten agen tur IANS un ter Be -
ru fung auf sei ne Fa mi lie be -
rich te te. M.F. Hu sain, der
auch der "Pi cas so In diens" ge -

nannt wur de, hat te sei ne Hei -
mat im Jahr 2006 nach mas si -
ven Dro hun gen ra di ka ler Hin -
dus ver las sen. Seit dem leb te
der mus li mi sche Künst ler im
Exil in Ka tar und Gro ß bri tan -
nien. Sei ne Wer ke hat te zu -
letzt Re kor der lö se er zielt.

Jor ge Sem prún 

ge stor ben
Der spa ni sche Schrift stel ler
Jor ge Sem prún ist tot. Er
starb am 7. Juni 2011 im Al ter 
von 87 Jah ren in Pa ris, wie
das Ma dri der Kul tur mi nis te ri -
um mit teil te. Der Au tor, der
das KZ Bu chen wald über lebt
hat te, war ei ner der be deu -
tends ten Li te ra ten und In tel -
lek tu el len Spa niens. Von
1988 bis 1991 war er Kul tur -
mi nis ter. 1994 er hielt er den
Frie dens preis des deut schen 
Buch han dels. Spa nien trau -
ert um den Schrift stel ler Jor -
ge Sem prún. Der Au tor und
Po li ti ker, der das KZ Bu chen -
wald über lebt hat te, ist in sei -
ner Woh nung in Pa ris ge stor -
ben. Die Aka de mie der Küns -
te in Ber lin, de ren Mit glied
Sem prún seit 1992 war, wür -
dig te ihn als Sprach ar tis ten
und streit ba ren In tel lek tu el -
len. Die De por ta ti on in ei nem
Vieh wag gon und die Ge fan -
gen schaft ar bei te te er in den
Ro ma nen "Die gro ße Rei se"
(1963) und "Was für ein
schö ner Sonn tag" (1980) li te -
ra risch auf. "Ich bin we der
Schrift stel ler noch Po li ti ker.
Ich bin nur ein Über le ben der
von Bu chen wald", sag te
Sem prún ein mal. Die KZ-Ge -
denks tät te Bu chen wald wür -
dig te den Au tor als "hoch ge -
schätz ten Freund". Lei ter
Volk hard Knig ge sag te: "Ein
ganz, ganz wich ti ger Freund
und re ger In tel lek tu el ler ist
nicht mehr. Das macht sehr
trau rig." Ei nem brei te ren
Pub li kum wur de Sem prún
als Film au tor be kannt. Sei -
nen ers ten Ro man auf Spa -
nisch ver fass te er mit fast 80
Jah ren. Das Werk trägt den
Ti tel "20 Jah re und ein Tag".

  Ster be fäl le



nö lan des kor re spon denz

Ab heu te, dem 16. Juni wird
Nie der ös ter reich wie der
zum Open Air Kino - un ter
frei em Him mel und vor gro -
ß ar ti gen Ku lis sen wer den
im Rah men des Som mer ki -
nos Nie der ös ter reich 2011
rund 270 Fil me ge zeigt. 22
Spiels tät ten - von Ams tet ten 
bis Zwettl - bie ten ein breit
ge fä cher tes Film an ge bot: 
Von in ter na tio na len Er folgs -
pro duk tio nen über Fil me, die
ho hen künst le ri schen An sprü -
chen ge recht wer den, bis hin
zu Klas si kern der Film ge -
schich te und Ani ma tions fil -
men als auch Do ku men ta tio -
nen. Be son de res Au gen merk
gilt auch heu er dem hei mi -
schen Film: Mit dem Pro -
gramm fens ter der Di ago na le - 
Fes ti val des ös ter rei chi schen
Films - wird eine Aus wahl
preis ge krön ter Pro duk tio nen
so wie he raus ra gen der Kurz -
fil me ge bo ten. „Die seit Jah -
ren ho hen Be su cher zah len,
mit bis zu 60.000 Be su che rin -
nen und Be su chern jähr lich,
als auch das star ke In ter es se
der Kino-Ver an stal ter am För -
der pro gramm des Lan des
Nie der ös ter reich be wei sen,
dass sich die In itia ti ve Som -
mer ki no Nie der ös ter reich auf
ei nem er folg rei chen Weg be -
fin det", so Lan des haupt mann
Dr. Er win Pröll.
Eine Pre mie re im dop pel ten
Sin ne gibt es heu er in Eb -
reichs dorf: Das Eb reichs dor -
fer  Fi lm fes t i  val  ( im
Schloss-Gar ten) fin det erst -
mals statt und zeigt zum Auf -
takt des heu ri gen Som mer ki -
nos Nie der ös ter reich den os -
car ge krön ten ame ri ka ni schen 
Psy cho thril ler „The Black
Swan". Den Ab schluss bil det - 
wie be reits in den ver gan ge -
nen Jah ren - das „Wach auf -
ilm fes ti val Krems", das zum
be reits 15. Mal zum Kino
Open-Air mit ten in der Alt stadt 
von Krems ein lädt.

Mit dem Som mer ki no Nie der -
ös ter reich sol len der eu ro päi -
sche und ins be son de re der
ös ter rei chi sche Film ge för dert 
wer den. So kön nen die Be su -
che rIn nen ne ben in ter na tio -
na len Er folgs pro duk tio nen
und Klas si kern der Film ge -
schich te auch die Viel falt der
eu ro päi schen Film kul tur ken -
nen ler nen.
Durch das Pro gramm fens ter
der Di ago na le kom men all
jene, die er folg rei che ös ter rei -
chi sche Strei fen wie die preis -
ge krön te Ko mö die „Die un ab -
sicht li che Ent füh rung der Frau 
El frie de Ott" oder den Di ago -
na le-Preis trä ger „Mein best er
Feind" (Ge win ner der Ka te go -
rie „Best er Spiel film") noch
nicht ge se hen ha ben, beim
Som mer ki no Nie der ös ter -
reich voll auf ihre Kos ten.
Eben falls am Spiel plan ei ni -
ger Spiels tät ten steht „Die Va -
ter lo sen" von Ma rie Kreut zer
(Preis trä ger der Ka te go rie
„Gro ßer Di ago na le-Preis").
Vie le Fil me, die beim Som -
mer ki no Nie der ös ter reich ge -
zeigt wer den, sind hier ent -
stan den oder wur den von Nie -
der ös ter reich ge för dert. Aber
auch in ter na tio na le Pro duk -
tio nen feh len nicht: So zeigt z.
B. die Do naua re na Melk „The
King´s Speech" mit Os -
car-Preis trä ger Co lin Firth. Mit 
der fran zö si schen Ko mö die
„Nichts zu ver zol len" star tet
am 30. Juni das Ci ne ma Pa ra -
di so im ba ro cken Am bien te
des Rat haus plat zes von St.
Pöl ten sein Pro gramm. Auch
in St. Pöl ten zu se hen: Das
erst jüngst mit der Gol de nen
Pal me aus ge zeich ne te Fa mi -
lien dra ma „Tree of Life" mit
Brad Pitt und Sean Penn. Be -
reits zum elf ten Mal lädt in
Wie ner Neus tadt der „Som -
mer-Kino(T)raum" zum Ki no -
ge nuss ein: Mit dem Film
„TRON: Le ga cy", der ful mi -
nan ten Fort set zung des Ac ti -
on-Films aus den acht zi ger

Jah ren, wird Science-Fic ti -
on-Fans Ei ni ges ge bo ten.
Auch heu er or ga ni sie ren die
Ver an stal ter ein bun tes Rah -
men pro gramm: Re gio na le ku -
l i  na r i  sche Spe zia l i  tä ten,
span nen de Dis kus sio nen, Le -
sun gen und Kon zer te sind ge -
plant. Har ry Ro wohlt - Schrift -
stel ler, Über set zer, He raus -
ge ber und Schau spie ler -be -
geis tert z. B. beim Ci ne ma Pa -
ra di so in St. Pöl ten mit ei ner
sei ner un nach ahm li chen Le -
sun gen. Wer das Food &
Film-Fes ti val in Dro sen dorf
be sucht, der darf sich auch
auf ku li na ri sche High lights
freu en: Für die zum je wei li gen 
Film pas sen de ku li na ri sche
Be glei tung zeich net der Ver -
ein Slowfood Thaya tal ver ant -
wort lich.
Alle In for ma tio nen zu Spiels -
tät ten und Ter mi nen so wie
Film be schrei bun gen un ter:
http://www.som mer ki no.at

Ur kun den ver lei hung
an Feu er weh ren mit
Grün dungs ju bi lä en
LH Pröll: „Dan ke für das, was
Sie im Land ein brin gen"

nö lan des kor re spon denz

100, 125, 140 oder so gar 150 

Jah re: So lan ge liegt die

Grün dung je ner Frei wil li -

gen Feu er weh ren zu rück,

die am 15. Juni, von Lan des -

haupt mann Dr. Er win Pröll

in St. Pöl ten auf Grund die -

ser Be stands ju bi lä en ge -

ehrt wur den. Die Über rei -

chung der Ur kun den nah -

men Lan des haupt mann

Pröll, Lan des rat Dr. Ste -

phan Pern kopf und Lan des -

feu er wehr kom man dant Jo -

sef Buch ta vor.
„Das Frei wil li ge nen ga ge ment
in Nie der ös ter reich ist ein fach
un be zahl bar", sag te Lan des -
haupt mann Dr. Er win Pröll im
Ge spräch mit dem Mo der ator

Pe ter Madlber ger. Der Fa mi -
lien sinn in Nie der ös ter reich
sei „die Grund la ge, auf der wir
wei ter bau en wol len", er in ner -
te der Lan des haupt mann
etwa an die Hoch was ser ka ta -
stro phe im Jahr 2002 oder an
die Gas ex plo si on in Wil -
helms burg. Die se Eh run gen
sei en auch An lass, „gro ßen
Dank aus zu spre chen für das,
was Sie ein brin gen in die sem
Land". Im Blick auf die He -
raus for de run gen der Zu kunft
sei es ent schei dend, „schon in 
frü hes ter Kind heit zu be gin -
nen, den Keim des Frei wil li -
gen we sens zu ver an kern".
Lan des rat Pern kopf mein te in
Be zug auf die ge ra de lau fen -
de Bud get de bat te im NÖ
Land tag, dass grö ß ter Wert
da rauf ge legt wer de, dass
„auch in Zu kunft die sel ben
Mit tel für die Feu er weh ren zur
Ver fü gung ste hen".
„Wir wol len auch wei ter hin ef -
fi zient, pro fes sio nell und frei -
wil lig für un se re Be völ ke rung
da sein und Hil fe leis ten", be -
ton te Lan des feu er wehr kom -
man dant Buch ta. Ur kun den
für das 100-jäh ri ge Ju bi läum
konn ten die Frei wil li gen Feu -
er weh ren Rohr bach, Strau -
dorf, Ro sel dorf, Brunn wie sen, 
At zen brugg, Ober stocks tall
und Un ter stocks tall ent ge gen
neh men. Das 125-jäh ri ge Be -
ste hen fei er ten die Frei wil li -
gen Feu er weh ren Ul mer -
feld-Haus me ning, Rei sen -
berg, Wilf leins dorf, Au erst hal,
Gän sern dorf, Wai den dorf,
Eich berg, Rein gers, Mail berg, 
Frau en dorf, Nie der flad nitz,
Diet manns dorf an der Wild,
Mes sern, Flan dorf, Ets dorf,
Ra xen dorf, Strons dorf, Pel -
len dorf, Wet zels dorf, Gro ße -
bers dorf, Ul r ichs kir chen,
Gloggnitz-Weis sen bach, Gra -
ben see, Wald, Abs dorf, Lan -
gen le barn, St. An drä-Wör -
dern, Per nitz und Wies math
so wie die Be triebs feu er wehr
Aust ria Ta bak. Eine Ur kun de
für das 140-jäh ri ge Grün -
dungs ju bi läum   er hiel ten  die
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"Film ab" für das Som mer ki no 2011
LH Pröll: Bis zu 60.000 Be su che rIn nen jähr lich



Frei wil l i gen Feu er weh ren
Schö nau an der Trie sting,
Tat ten dorf,  Kru mau am
Kamp, Ros satz, Loos dorf,
Pöggs tall, Gaa den, Neu leng -
bach, Gres ten und Waid ho fen 
an der Thaya so wie die Be -
triebs feu er wehr Sem pe rit
Wim pas sing. Für „150 Jah re"
wur de die FF Krems/Do nau
aus ge zeich net.

SPÖ - Be zirks vor sit -
zen der Mann:
„Schlüs sel für eine bes se re Zu kunft
liegt in der Bil dung!“
SPÖ NÖ Bil dungs kam pa gne „Ja, ich
will!“ in for miert NÖ Be völ ke rung 
sp-klos ter neu burg

“Der Schlüs sel für eine bes se -
re Zu kunft liegt in der Bil dung.
Des halb tritt die SPÖ NÖ für
die Ein füh rung der Neu en Mit -
tel schu le für alle 10- bis
14-Jäh ri gen ein. Die ses Mo -
dell zeich net sich durch Qua li -
tät, Fle xi bi li tät und In di vi du ali -
tät aus und wur de be reits in
ganz Ös ter reich mit gro ßem
Er folg um ge setzt. Nur in NÖ
woll te die VPNÖ zu Be ginn ein 
Son der mo dell und hat eine
zwei jäh r i  ge ge mein sa me
Schu le ein ge führt. Durch den
Druck der Schu len, Leh re rIn -
nen und El tern hat die ÖVP
nun auch das von der SPÖ
prä fer ier te Mo dell der vier jäh -
ri gen Neu en Mit tel schu le
über nom men. Wir be grü ßen
es, dass die VPNÖ ein ge se -
hen hat, dass im Be reich der
Bil dung drin gen der Re form -
be darf be steht“, er klärt der
SPÖ Be zirks vor sit zen de 
Stadt rat Dr. Ste fan Mann zur
SPÖ NÖ-Bil dungs kam pa gne
„Ja, ich will!“. “Im Rah men der
Bil dungs kam pa gne wur den
In for ma tions ver an stal tun gen
in al len Be zir ken und Ge mein -
den durch ge führt – in Klos ter -
neu burg wa ren es bis zum
heu ti gen Zeit punkt zahl rei che
Ak tio nen im Stadt be reich.
Dazu gab es re gio na le Dis -
kus sio nen mit LHStv. Dr.
Sepp Leit ner und BMin. Dr.in
Clau dia Schmied un ter dem
Ti tel ‚Ös ter reich 2020 – Zu -
kunfts dis kurs Bil dung. Schon

im Herbst soll es wei te re Zu -
kunfts dis kus sio nen mit BMin
Schmied in Nie der ös ter reich
ge ben. Das Feed back der
Men schen war bei al len Ver -
an stal tun gen über aus po si tiv,
die Nie der ös ter rei che rIn nen
be grü ßen die Re form po li tik
der SPÖ im Be reich der Bil -
dung“, zieht Stadt rat Mann
eine Zwi schen bi lanz. Mann
weist ab schlie ßend auf das
Bil dungs volks be geh ren „Ös -
ter reich darf nicht sit zen blei -
ben hin, das von der SPÖ NÖ
un ter stützt wird. “Wir schlie -
ßen uns den For de run gen an,
dass von der Krab bels tu be bis 
zur Uni ver si tät die Qua li tät
und die Fi nan zie rung er höht
wer den müs sen. Wir wol len
ein fai res, ef fi zien tes und welt -
of fe nes Bil dungs sys tem, das
von Klein kind an alle Be ga -
bun gen för dert und Schwä -
chen aus gleicht. Eine lei -
stungs di f  fer en zier te und
hoch wer ti ge ge mein sa me
Schu le bis zum Ende der
Schul pflicht, ein flä chen de -
cken der Aus bau von ganz tä -
gi gen Bil dungs ein rich tun gen
und ele men tar päd ago gi  -
schen Ein rich tun gen für un se -
re Stadt sind ein Ge bot der
Stun de“, for dert Mann.

nö lan des kor re spon denz

Am Diens tag, dem 14. Juni,
nahm Lan des haupt mann
Dr. Er win Pröll die of fi ziel le
Er öff nung des neu en Rad -
we ges der Do nau brü cke St.
Georg bei Trais mau er vor.
Rund 1,7 Mil lio nen Euro
wur den in die Er rich tung
des Geh- und Rad we ges un -
ter der Do nau brü cke Trais -
mau er in ves tiert, wo bei ein
Drit tel auf das Land Nie der -
ös ter reich und zwei Drit tel
auf die As fi nag ent fal len.
„Vor acht Mo na ten, als die Do -
nau brü cke of fi ziell ih rer Be -
stim mung über ge ben wur de,
ha ben wir alle mit ein an der die
weit rei chen de Be deu tung und 
Wir kung die ser Brü cke noch
nicht ein schät zen kön nen",
be ton te der Lan des haupt -
mann und setz te fort: „Mitt ler -
wei le hat sich ge zeigt, dass
mit der Brü cke eine un glaub li -
che Auf wer tung der ge sam ten 
Re gi on und des ge sam ten
Stand or tes hier im Zen tral -
raum Nie der ös ter reich ge lun -
gen ist." Der Aus bau der In fra -
struk tur füh re zur An sied lung
von Un ter neh men und zu

neu en Ar beits plät zen, er in -
ner te Pröll da bei an den Ge -
wer be park Ta ris mau er, der
kürz lich er öff net wur de. Was
die Mo bi li tät be tref fe, so habe
die Do nau brü cke Trais mau er
zu kür ze ren An fahrts we gen
ge führt, mein te der Lan des -
haupt mann. 
Pröll er in ner te auch an den
Rad tou ris mus in Nie der ös ter -
reich, der sich zu ei nem we -
sent li chen wirt schaft li chen
Fak tor ent wi ckelt habe. 
Mit dem Rad weg der Do nau -
brü cke Trais mau er habe man
das nörd li che Rad we ge netz
mit dem süd li chen in Nie der -
ös ter reich ver bun den, so Dr.
Er win Pröll.  Die Er öff nung
fand ih ren Ab schluss mit der
Seg nung des Rad we ges
durch Propst Mag. Ma xi mi li an
Fürn sinn. Der Geh- und Rad -
weg der Do nau brü cke Trais -
mau er ver bin det die bei den
Do nau ufer und da mit auch die 
bei den Trep pel we ge der Do -
nau, die als Rad we ge ge nutzt
wer den. Über dies ist die Rad -
weg brü cke ein Lü cken -
schluss zwi schen den Rad -
we gen nörd lich der Do nau
und den am süd li chen Ufer
ver lau fen den Trai sen tal rad -
weg, Wein berg rad weg und
Do nau rad weg.
Bei die sem neu en Geh- und
Rad weg han delt es sich um
eine ab ge häng te 163 Ton nen
schwe re Stahl kon struk ti on an
der Trag werks un ter sei te der
Do nau brü cke, wo durch die
Fuß gän ger und Rad fah rer
von Au to ver kehr und Wet ter -
ein flüs sen weit ge hend ge -
schützt sind. Die Auf- bzw. Ab -
fahrt er folgt an bei den Do nau -
ufern über in die Pfei ler in te -
grier te Be ton wen del ram pen,
wo bei eine Höhe von rund 6,5
Me tern über wun den wird.
Dazu wur de eine rutsch hem -
men de Be schich tung auf die
drei Me ter brei ten Geh- bzw.
Fahr flä chen auf ge tra gen, um
ein si che res Be nut zen der
Stahl kon struk ti on durch Rad -
fah rer und Fuß gän ger zu er -
mög li chen. 
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(FPI) Mit Richt li nien für die Di -
rekt ver ga be von Lei stun gen
soll der Ver dacht der Ma ni pu -
la ti on der Auf trags ver ga ben
und der Be güns ti gung ein zel -
ner An bie ter weit ge hend ver -
mie den wer den. Die der zei ti -
ge Rechts la ge er mög licht Di -
rekt ver ga ben ein zel ner ma -
ter iel ler Lei stun gen mit ei nem
ge schätz ten Auf trags wert un -
ter 100.000 EUR (ohne Um -
satz steu er). Die ser für Di rekt -
ver ga ben hohe Auf trags wert
er for dert nach An sicht von
FPÖ-Stadt rat  Dr.  Jo sef
Pitsch ko ver bind li che schrift li -
che Richt li nien für die Ge -
mein de ver wal tung be tref fend
die Ein ho lung von An ge bo ten, 
die Prü fung der Preis an ge -
mes sen heit und die vor ge -

schla ge ne Ver ga beent schei -
dung so wie de ren nach voll -
zieh ba re Do ku men ta ti on. Mit
die sen Ver ga be richt li nien soll
der Ver dacht der Ma ni pu la ti -
on der Auf trags ver ga ben und
der Be güns ti gung ein zel ner
An bie ter weit ge hend ver mie -
den wer den. Stadt rat Dr. Jo -
sef Pitsch ko: „Der ar ti ge Auf -
trags ver ga ben wer den häu fig
vom Stadt rat auf grund der
Vor schlä ge der Ge mein de -
ver wal tung be schlos sen. Da -
her soll ten die Po li ti ker die
Ge wiss heit ha ben, dass die
Ver ga be vor schlä ge von der
Ge mein de ver wal tung ent -
spre chend den von den Ge -
mein de po li ti kern be schlos se -
nen Richt li nien vor be rei tet
wor den sind.“   

FPÖ for dert ver bind li che Richt li nien 
für Di rekt ver ga ben

LH Pröll er öff ne te Rad weg 
Do nau brü cke Trais mau er



tou ris mus ver ein klos ter neu burg

Vor kur zem hielt der Tou ris -
mus ver ein Klos ter neu burg
sei ne Jah res haupt ver -
samm lung im Ho tel An ker
ab. Der Ho te lier, Ga stro nom 
und Ge mein de rat Fried rich
Veit ist von den Mit glie dern
ein stim mig als Ob mann 
wie der ge wählt wor den. 
Fried rich Veit, 1961 ge bo ren,
ab sol vier te nach dem Gym na -
si um Klos ter neu burg, die Ho -
tel fach schu le Mo dul und hat
dort mit Ab schluss zum Tou -
ris mus kauf mann ma tu riert.
An schlie ßend be such te er die
Wirt schafts uni ver si tät und
stu dier te Be triebs wirt schaft.
Fried rich Veit bringt durch sei -
ne lang jäh ri ge Er fah rung im
Tou ris mus das nö ti ge Fach -
wis sen und über re gio na le
Kom pe tenz mit. Er ge hört un -
ter an de rem dem Mar ke ting -
bei rat der Wie ner wald Tou ris -
mus GmbH und der Do nau
NÖ GmbH, eben so wie dem
Vor stand des Wirt schafts ver -
eins Wie ner wald an. Er ist
auch Mit glied der Fach grup pe 
Ga stro no mie der Wirt schafts -
kam mer NÖ und des Be rufs -
grup pen aus schus ses der

Kaf fee häu ser der Wirt schafts -
kam mer Ös ter reichs. In Klos -
ter neu burg ist er als Ge mein -
de rat und Ob mannstv. des
Wirt schafts bun des ak tiv.
Be reits bis her über zeug te GR
Fried rich Veit mit sei nem
Team, Bar ba ra Zac ca ri ni und
Mi cha el Rei chen au er, durch
neue Ideen und Kon zep te. So
wird dem nächst der neue
Ima ge pro spekt er schei nen,
eben so wird 2011 in ten siv an
ei nem neu en Wan der kon zept
ge ar bei tet. Auch die Mar ke -
ting-Auf trit te im In-und Aus -
land auf den Tou ris mus mes -
sen wur den ver stärkt. Der Er -
folg gibt ihm Recht: Je des
Jahr konn ten die Näch ti -

gungs zah len ge stei gert wer -
den und Klos ter neu burg er -
fährt eine im mer grö ße re wer -
den de Be lieb heit als Ur laubs -
des ti na ti on, so wie als Ziel von
Ge schäfts rei sen den.Ob mann 
Fried rich Veit: “Ich freue mich,
dass mir die Mit glie der wie der
ihr Ver trau en aus ge spro chen
ha ben und neh me mei ne Auf -
ga be dem Tou ris mus ver ein
Klos ter neu burg vor zu ste hen
sehr ernst. Ge mein sam mit
mei nem Team wer den wir
dem Tou ris mus in Klos ter neu -
burg auch wei ter hin mit neu en 
Im pul sen be le ben.“ 

Neu es Zu hau se für
Feu er wehr und Berg -
ret tung in Dürns tein
Pröll: Wei ter hin den Weg des Mit -
ein an ders ge hen
nö lan des kor re spon denz

In Dürns tein nahm Lan des -
haupt mann Dr. Er win Pröll ge -
stern, Mon tag, 13. Juni, die Er -
öff nung des neu er rich te ten
Feu er wehr hau ses vor, in dem
ne ben der Frei wil li gen Feu er -
wehr Dürns tein künf tig auch die
Berg ret tung Orts stel le Wa -
chau-Wald vier tel un ter ge bracht
sein wird. Im Zu sam men hang
mit der Er rich tung die ses Ge -
bäu des sei man, so der Lan des -
haupt mann vor Ort, vor meh re -
ren He raus for de run gen ge stan -
den. Zum ers ten sei es, so Pröll,
eine „sen si ble Auf ga be, die viel
Fin ger spit zen ge fühl und An -
stren gung er for dert", im Welt kul -
tur erbe Wa chau ein neu es Ge -
bäu de zu er rich ten. Doch sei
hier die nö ti ge Sen si bi li tät an
den Tag ge legt und ein ent spre -
chen der Schritt nach vor ne ge -
setzt wor den. Die zwei te He -
raus for de rung sei im fi nan ziel len 
Be reich ge le gen, doch habe
man in die sem Zu sam men hang
Weit blick ge zeigt und ei nen
Zwec kbau er rich tet. Die drit te
He raus for de rung schließ lich, so
der Lan des haupt mann, sei im
Zu sam men hang mit dem Trend
der Zeit zu se hen, der den Ego -
is mus oft vor das Mit ein an der
stel le. „Dass hier Frei wil li ge Feu -
er wehr und Berg ret tung un ter ei -
nem Dach un ter ge bracht sind,
ist ein gu tes Sig nal. Die Feu er -

weh ren und die Berg ret tung sind 
Vor bil der in un se rer heu ti gen
Ge sell schaft und leuch ten de
Bei spie le für die Frei wil lig keit",
so Pröll dazu. 
Es sol le auch wei ter hin auf die -
sem Weg des Mit ein an ders ge -
ar bei tet wer den, be ton te der
Lan des haupt mann. In die sem
Sin ne sei, so Pröll ab schlie -
ßend, die ses neue Haus auch
ein Si cher heits zen trum für die
ge sam te Re gi on, das am Weg in 
die nächs ten Jah re und Jahr -
zehn te Si cher heit gebe. Die
Frei wil li ge Feu er wehr Dürns tein 
fand ih ren Ur sprung durch die
Grün dung der von ein an der un -
ab hän gi gen Frei wil li gen Feu er -
weh ren Dürns tein, Ober loi ben
und Un ter loi ben, in den Jah ren
1872, 1874 und 1973. 1971 wur -
den die se drei Feu er weh ren aus 
Ef fi zienz grün den zu sam men ge -
legt, es wur den drei ab ge setz te
Züge mit je weils drei Feu er wa -
che-Kom man dan ten ge grün det. 
2003 wur de der Ent schluss ge -
fasst, ein ge mein sa mes Feu er -
wehr haus für die drei Feu er weh -
ren zu er rich ten, mit der Rea li -
sie rung des sel ben wur de 2006
be gon nen. Der Spa tens tich er -
folg te dann im Ok to ber 2009, die 
Bau zeit er strec kte sich von No -
vem ber 2009 bis April 2011, vor
rund ei nem Mo nat konn te die
Über sied lung von stat ten ge hen. 
Das Ge bäu de wur de auf ei ner
Flä che von rund 3.000 Qua drat -
me tern er rich tet. Lan des rä tin
Mag. Bar ba ra Schwarz, die das
Pro jekt als ehe ma li ge Bür ger -
meis te rin von Dürns tein lan ge
Zeit be glei te te, dank te im Zuge
der heu ti gen Er öff nung ins be -
son de re auch den s ie ben
Grund be sit ze rIn nen bzw. Päch -
te rIn nen, ohne de ren Zu tun das
Ge bäu de nicht hät te er rich tet
wer den kön nen. Die Feu er wehr
Dürns tein zählt der zeit 67 ak ti ve
Mit glie der, 29 Re ser vi sten und
10 Mit glie der der Ju gend feu er -
wehr. Im neu en Ge bäu de sind
ne ben den Dürns tei ner Flo ria ni -
jün gern auch die Mit glie der der
Berg ret tung Orts stel le Wa -
chau-Wald vier te l  un ter ge -
bracht. Die se Orts stel le wur de
erst 2001 ge grün det, de ren Ma -
ter ial de pot war bis lang am Park -
platz P2 un ter ge bracht ge we -
sen; es hat te sich da bei um eine
Holz hüt te ge han delt, die frü her
als Tou ris ten in for ma ti on be -
nutzt wor den war. Die Orts tel le
Wa chau-Wald vier tel hat der zeit
35 ak ti ve Mit glie der.
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GR Fried rich Veit als Ob mann des 
Tou ris mus ver ein Klos ter neu burg wiedergewählt

Be richt Stadt ge mein de Klos ter neu burg

Klos ter neu burg nimmt am Au dit -
Pro zess „Fa mi lien freund li che Ge -
mein de“ teil. Im Rah men die ses
Pro jek tes wer den sämt li che fa mi -
lien freund li che  Ak tio nen und Ein -
rich tun gen sei tens der Ge mein de,
der Ver ei ne, Or ga ni sa tio nen oder
pri va ter In itia ti ven er ho ben und
an hand de ren Er geb nis se zu künf -
ti ge Maß nah men ab ge lei tet und
ein ent spre chen der Stra te gie- und 
Zeit plan er ar bei tet. Ziel die ser In -
itia ti ve ist es, fa mi lien freund li che
Maß nah men in al len Le bens pha -
sen  der Be völ ke rung zu er ken nen
und zu stär ken. 
Am 6. Juni 2011 fand ein ers ter
Work shop im Rat haus der Stadt
Klos ter neu burg teil, bei dem Fa mi -
lien stadt rä tin Dr. Ma ria The re sia
Eder rund 40 Bür ge rin nen und
Bür ger aus Klos ter neu burg be grü -
ßen konn te, die ihre Ideen und
Vor stel lun gen beim Work shop
ein brin gen woll ten. Im Vor feld er -

folg te be reits eine ers te Be stands -
auf nah me al ler fa mi lien freund li -
chen Maß nah men in Klos ter neu -
burg. Mit dem Work shop am 6.6.
soll nun ei ner seits das be ste hen -
de An ge bot eva lu iert und  dann
ge mein sam er ar bei tet wer den,
wel che Maß nah men und Pro jek te
für die kom men den Jah re um setz -
bar sind, um die Fa mi lien freund -
lich keit in der Ge mein de be son -
ders zu be to nen. 
Da bei wur de ganz be son ders auf
die Be dürf nis se, die die ver schie -
de nen Le bens si tua tio nen und Al -
ters stu fen be nö ti gen, ge legt, also
vom Säug ling an ge fan gen bis über 
das Kin de sal ter, Er wach se nen-
und Se nio ren al ter. Fa mi lien stadt -
rä tin Dr. Ma ria The re sia fast die Er -
geb nis se die ses Works hops zu -
sam men: „ Das ers ten Works hops
zum Au dit Fa mi lien freund li che Ge -
mein de zeigt, dass wir in Klos ter -
neu burg über ein sehr viel fäl ti ges
An ge bot für Fa mi lien ver fü gen. 

Fa mi lien freund li che Ge mein de
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Wa rum kom men Hun de

schnel ler um die Kurve?
In Kur ven wer den Men schen
wie auch Tie re durch die
Zen tri pe tal kraft nach au ßen
ge trie ben. Men schen müs -
sen vor der Kur ve ab brem -
sen, da ihre Bei ne nicht nur
lau fen, son dern auch das
Kör per ge wicht tra gen müs -
sen. Bei Hun den ha ben die
Bei ne da ge gen eine Art Ar -
beits tei lung: Die Hin ter bei ne
lie fern die Kraft für das Lau -
fen und Be schleu ni gen, wäh -
rend die Vor der bei ne das
Kör per ge wicht be wäl ti gen,
das beim Kur ven lau fen we -
gen der Zen tri pe tal kraft mehr 
ins Ge wicht fällt. Zu sätz lich
dreht der Hund in der Kur ve
die Hüf te und kann so un ge -
bremst wei ter lau fen.          dei ke  

Wa rum sind Vo gel ei er-

scha len getupft?
Die klei nen dunk len Punkte auf
den Ei er scha len die nen nicht
der Tar nung. Sie wer den von der 
Vo gel mut ter in die Ei er scha le
ein ge baut, wenn sie für de ren
Auf bau zu we nig Kal zi um be -
sitzt. Als Er satz stoff dient ihr
dann der im Blut ent hal te ne
Farb stoff Pro to porp hy rin. An
den dunk le ren Stel len ist die
Scha le dün ner, durch den Farb -
stoff aber auch elas ti scher, was
Stö ße ab fe dern hilft. Zu dem re -
flek tie ren die Punkte das In fra -
rot licht mehr als das rest li che
Scha len ma te ri al, wo durch das
Ei an den dün ne ren Stel len bes -
ser vor Über hit zung oder Aus -
troc knung ge schützt ist.    dei ke

T
riest liegt im Nord -
os ten Ita liens am
Golf von Triest, ei -
ner Mee res bucht

der Obe ren Adria, we ni ge
Ki lo me ter von der slo we ni -
schen Gren ze ent fernt. Die
Stadt ist Teil der his to ri -
schen Re gi on Ju lisch Ve -
ne tien (Ve ne zia Giu lia), die
vor dem Ers ten Welt krieg
auch als Ös ter rei chi sches
Küs ten land be kannt war
und de ren Ge biet heu te auf 
die Staa ten Ita lien, Slo we -
nien und Kroa tien ver teilt
ist. Da Triest durch die
Grenz zie hun gen des 20.
Jahr hun derts ei nen Groß -
teil sei nes Hin ter lan des
ver lo ren hat te, wur de Ju -
lisch - Ve ne tien mit Fri aul
zur au to no men Re gi on Fri -
aul - Ju lisch Ve ne tien ver -
ei nigt, de ren Haupt stadt
Triest seit 1962 ist.  Als
wich tigs ter Ha fen Ös ter -
reich - Un garns (1382 –
1918) wur de Triest zu ei nem
Zen trum der Nau tik und der
Mee res kun de. 
Das Ha fen be cken er hielt am
Molo Sar to rio ei nen lang fris tig
be ob ach te ten Pe gel, auf den
sich seit dem 19. Jahr hun dert
das mit tel eu ro päi sche Hö hen -
sys tem Me ter über Adria be -
zieht; er wur de von der 1841
ge grün de ten Wet ter war te be -
treut, die heu te zum geo phy si -
ka li schen Ob ser va to ri um ge -
hört. Zur Zeit der Grün dung
Aqui lei as durch die Rö mer war 
die Ge gend um Triest von kel -
ti schen und il ly ri schen Stäm -
men be wohnt. Die Sied lung
Ter ge ste – was von dem Wort
Terg (slo we nisch trg) ab ge lei -
tet „Markt“ be deu tet – wur de
zum ers ten Mal vom grie chi -
schen Geo gra fen Ar te mi dor
von Ephe sos 104 v. Chr. er -
wähnt und war da mals be reits
rö misch: eine An sied lung auf
dem heu ti gen Stadt hü gel San
Gi us to. Um Chris ti Ge burt fun -

gier te es als Grenz fes tung ge -
gen die in den Os tal pen sie -
deln den Ja py den. Ter ge ste
ent wi ckel te sich als rö mi schen 
Ko lo nie zu ei nem wich ti gen
Ha fen ort im Rö mi schen Reich, 
mit Han dels stra ßen ent lang
der Adria und über die Ju li -
schen Al pen. Al ler dings er -
lang te Triest da mals nie die
Be deu tung des am Golf von
Triest  ge gen über lie gen den 
Aqui leia. Nach dem Un ter -
gang des West rö mi schen
Reichs im Jah re 476 teil te
Triest das all ge mei ne Schic -
ksal Istriens, wo Ost go ten, By -
zan ti ner und Lan go bar den
ein an der in der Herr schaft
folgten, bis die Stadt 774 dem
Reich Karls des Gro ßen als
ein Teil der Mark Fri aul ein ver -
leibt wur de. Un ter Kai ser Lo -
thar III. er hielt der Bi schof von
Triest welt li che Ho heit über
die Stadt. Triest be hielt die Un -
ab hän gig keit un ter sei nen Bi -
schö fen bis zur Er obe rung
durch Ve ne dig 1203. Für die
nächs ten 180 Jah re be stand
die Ge schich te Triests haupt -
säch lich aus ei ner Rei he von

Kon flik ten mit Ve ne dig, die
schließ lich da mit been det wur -
den, dass es sich 1382 un ter
den Schutz Leo polds III. von
Ös ter reich stell te, der u.a.
Lan des herr des Triest be -
nach bar ten Her zog tums Krain
war.Triest war von 1382 bis
1918 habs bur gisch - ös ter rei -
chisch. Das Pro tek to rat ent wi -
ckel te sich un merk lich zu ei -
nem wirk li chen Be sitz ver hält -
nis, dem Ös ter rei chi schen
Küs ten land (Li to ra le). Ver tre -
ten wur de die habs bur gi sche
Herr schaft in Triest lan ge Zeit
no mi nel l  durch das Ge -
schlecht der Gra fen von Mon -
te na ri; die Statt hal ter schaft
wur de vo rerst ad per so nam
vom je wei li gen Mo nar chen
(der zu meist auch Kai ser des
Hei li gen Rö mi schen Rei ches
war, aber hier nicht in die ser
Funk ti on ent schied, son dern
als Herr scher der Habs bur gi -
schen Erb lan de) ver lie hen,
spä ter dann erb lich nach dem
Ge setz der Pri mo ge ni tur an
den äl tes ten Sohn des Gra fen
von Mon te na ri wei ter ge ge -
ben). Tries ters Auf stieg in die

Triest und sei ne
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Wa rum sind Ren tier weib -

chen im Früh ling schlank?
For scher ha ben he raus ge fun -
den, dass Ren tier weib chen im
Früh ling rank und schlank
sind. Der für die kal te Jah res -
zeit an ge fres se ne Win ter -
speck wird im Früh jahr re gel -
recht ab ge hun gert. Ob wohl
ein aus rei chen des Nah rungs -
an ge bot be steht, fres sen die
Tie re nicht sehr viel. Das liegt
da ran, dass die Ren tie re nach
dem Kal ben ih ren Nach wuchs
viel bes ser be schüt zen kön -
nen, wenn sie schlank sind.
Denn dann sind sie Fein den
ge gen über be weg li cher. Die
Ren tie re müs sen also ei nen
gu ten Mit tel weg zwi schen
aus rei chend Win ter speck und
schlan ker Li nie fin den.

Brüc kner/DEI KE

Do nau mon ar chie be gann 1719
mit der Er he bung der Stadt zum
Frei ha fen durch Karl VI. – ein
Sta tus, den die Stadt bis 1891
be hielt. Karls Nach fol ger Ma ria
The re sia und Jo seph II. un ter -
stütz ten Triests wirt schaft li chen
Auf schwung durch das An le gen
städ te bau lich wich ti ger Vier tel,
der „Ma ria - The re sien - Stadt“
(Bor go Te re sia no) und der „Jo -
sephs stadt“ (Bor go Giu sep pi no) 
west lich bzw. öst lich des heu ti -
gen Haupt plat zes. Als ein zi ger
gro ßer See ha fen Ös ter reichs
nahm Triest eine wich ti ge stra -
te gi sche Stel lung in der Habs -
bur ger-Mon ar chie ein und war
Aus gangs punkt kurz le bi ger Ko -
lo nia ler wer bun gen (Tries ti ner
Han dels kom pa nie). Der Druck
Ve ne digs hemm te je doch lan ge
Zeit die wirt schaft li che Ent wic -
klung Triests. Erst die Er obe -
rung Ve ne digs durch Na pole on
am Ende des 18. Jahr hun derts
und der an schlie ßen de Frie de
von Cam po For mio, in dem Ve -
ne dig Ös ter reich zu ge spro chen
wur de, lei te te den Nie der gang
der Se re nis si ma und die Blü te -
zeit Triests ein. Mit ös ter rei chi -
scher Un ter stüt zung lös te Triest 
Ve ne dig in sei ner füh ren den
Rol le im Han del mit dem Na hen
Os ten ab und ent wi ckel te sich
zum grö ß ten Han dels zen trum
der Adria. Im Jah re 1802 wur -
den im Tries ter Ha fen 483.326
Ton nen Gü ter um ge schla gen,
die von 5.442 Schif fen trans por -
tiert wor den wa ren. Am Hö he -
punkt der Blü te zeit Triests, rund
100 Jah re spä ter, wa ren es
mehr als dop pelt so vie le Schif fe 
und mehr als 10 Mal so vie le Gü -
ter, haupt säch lich Kaf fee, Zu -
cker und Süd früch te so wie Wei -
ne, Öle, Baum wol le, Ei sen, Holz 
und Ma schi nen. 1804 wur de
Triest Teil des neu ge grün de ten
Kai ser tums Ös ter reich, wei ter
als Teil des Li to ra les. Un ter Na -
pole on wur de Triest 1809 den Il -
ly ri schen Pro vin zen zu ge schla -
gen und da mit bis 1814 fran zö -
sisch. Die se kur ze Zeit hin ter -
ließ ihre Spu ren in klas si zis ti -
schen Bau wer ken wie u. a. in
der Tries ter Oper Tea tro Ver di,

die nach den Plä nen des Ar chi -
tek ten Mat thäus Pertsch ent -
stand. 1813 wur de Triest von
Ös ter reich un ter Ge ne ral Chris -
toph von Lat ter mann zu rü cker -
obert. Nach dem Wie ner Kon -
gress 1815 wur de Triest im ös -
ter rei chi schen Kai ser staat in das 
neu ge schaf fe ne Kö nig reich Il ly -
rien ein ge glie dert. Am 1. Juli
1829 führ te Jo sef Res sel mit
dem in Triest er bau ten Schiff „Ci -
vet ta“ die ers te er folg rei che
Test fahrt mit ei ner Schiffs -
schrau be durch. In die ser Zeit
be gann in Triest die Grün dung
von Ver si che rungs ge sell schaf -
ten, Werf ten, Bank nie der las sun -
gen und Schif fahrts un ter neh -
men. Dar un ter etwa die As si cu -
ra zio ni Ge ne ra li (1831), der Ös -
ter rei chi sche Lloyd (1832), die
Werft „San Mar co“ (1839/1840),
die Werft Giu sep pe To nel los
(1852) und 1860 das Lloyd-Ar se -
nal, da die pri va ten Werf ten dem
schnell wach sen den Schiff -
fahrts un ter neh men mit der Pro -
duk ti on nicht mehr nach kom men 
konn ten. 1850 wur de Triest Sitz
der kai ser lich-kö nig li chen Zen -
tral see be hör de.[3] Seit 1854
ver bin det die Ös ter rei chi sche
Süd bahn Triest über den Sem -
me ring mit Wien. Die ers te Ge -
birgs bahn Eu ro pas wur de nach
den Plä nen und un ter der Lei -
tung des Ve ne zia ners Carl von
Ghe ga er baut. 1857/58 ent stand 
aus der Ma schi nen fab rik Stru -
den hoff in Sant' An drea und der
Werft San Roc co das Sta bi li -
men to Tec ni co Tries ti no (S.T.T.) 
in Mug gia, der Stadt in der Bucht
ge gen über ge le gen. Die ses neue 
Gro ß un ter neh men kauf te 1897
auch die mitt ler wei le zur Groß -
werft aus ge bau te Werft von Giu -
sep pe To nel lo dazu. Die S.T.T.
war in der Lage, Schif fe mit ei ner
Ver drän gung von bis zu 20.500
Ton nen – etwa die gro ßen
Schlacht kreu zer der k. u. k.
Kriegs ma ri ne – zu bau en. Ab
1867 wur den die al ten Ha fen an -
la gen, die dem wach sen den
Han del nicht mehr ent spra chen,
aus ge baut. Zu erst wur de der
nörd lich ge le ge ne Frei ha fen
(pun to fran co) er wei tert.

Wa rum kippt ein Tu kan

nicht nach vor ne?
Die in Mit tel- und Süd ame ri ka le -
ben den Tu ka ne ha ben auf fäl lig
bun te und gro ße Schnä bel. Da mit
der Vo gel we gen sei nes Schna bels
- er macht etwa ein Drit tel der Kör -
per län ge aus - nicht nach vor ne
über kippt, hat die Na tur den Schna -
bel aus be son ders leich tem Ma te ri -
al ge macht. Im In ne ren be steht er
aus ei nem Ge flecht von Kno chen fa -
sern und Mem bra nen, die zu sam -
men wie ein fes tes, schaum ar ti ges
Ma te ri al aus se hen. Um ge ben von
Ke ra tin schich ten, dem Ma te ri al,
aus dem zum Bei spiel Fin ger nä gel
be ste hen, ist der Schna bel ei ner -
seits sehr sta bil, an der er seits aber
über ra schend leicht und fle xi bel.

Wa rum hei ßen die 

Tage  Eis hei li gen
Mit den Eis hei li gen sind Ma -
mer tus, Pan kra ti us, Ser va ti us
und Bo ni fa ti us ge meint - in
man chen Ge gen den zählt
auch die “Kal te So phie” dazu -,
de ren Na mens ta ge die ka tho li -
sche Kir che vom 11. bis zum
15. Mai fei ert. Durch jahr hun -
der te lan ge Wet ter be ob ach tun -
gen hat man fest ge stellt, dass
Mit te Mai oft noch ein mal ein
Tem pe ra tur sturz statt fin det,
so dass es zu letz ten Nacht frös -
ten kom men kann. Des halb
soll ten Gärt ner mit dem Pflan -
zen von Som mer blu men erst
nach die ser Zeit be gin nen. Hei -
li ge sind die se fünf, da sie einst
Mär ty rer wa ren und spä ter hei -
lig ge spro chen wur den.

Mar kert/DEI KE

Gar ten ab fall nicht im
Wald ent sor gen
Gras oder Blät ter könn te man di -
rekt im Wald oder auf ei ner Wie -
se ab la den. Das be schä digt je -
doch das öko lo gi sche Gleich ge -
wicht. Lädt man ei nen Berg Gras
ein fach ir gend wo ab, kön nen sel -
te ne Pflan zen dar un ter ers ti -
cken. Au ßer dem ge lan gen beim
Ver rot ten Nährs tof fe aus dem
Gar ten müll in den Bo den, die
ver stärkt nährs tof  f l ie ben de
Pflan zen wie etwa Brenn nes seln 
wach sen las sen. Ur sprüng lich
dort le ben de Ar ten wer den so in
ih rem Wachs tum be hin dert oder
ganz aus ge rot tet. Die ver än der -
te Pflan zen welt be ein träch tigt
auch die Tier welt, da sie ur -
sprüng li che Le bens räu me und
Nah rungs quel len zer stört.

Ri ve ra...



Neu mann Stif tung:
Schutz für den
See ad ler
wwf-be richt

Sen sa tio nell gut sind die Er -
geb nis se der heu ri gen Win ter -
zäh lung an See ad lern durch
die Vo gel ex per ten von WWF,
Bird Li fe und dem Na tio nal park
Do nau-Auen. Ins ge samt konn -
ten 143 Vö gel be ob ach te tet
wer den. Noch vor ein paar
Jahr zehn ten war der See ad ler
in Ös ter reich kom plett aus ge -
stor ben. Seit 2001 gibt es wie -
der Bru ten, und auch die Zahl
der ge fie der ten Win ter gäs te,
ist auf ei nen Wert von 100-150
Vö geln an ge stie gen.
Für die  Syn chron zäh lung ver teil -
ten sich die Vo gel kund ler in je nen
Ge bie ten Os tös ter reichs, in de -
nen der an spruchs vol le Gro ß -
greif vo gel über win tert oder so gar
brü tet. Das je wei li ge zu ge teil te
Ge biet wur de da nach gleich zei tig
ab ge schrit ten oder von gut ein -
seh ba ren Plät zen aus be ob ach -
tet. Die See ad ler wer den an hand
in di vi du el ler Merk ma le wie der
Fär bung des Fe der klei des und
des Be ob ach tungs zeit punk tes
un ter schie den, um Dop pel zäh -
lun gen zu ver mei den. Seit Be ginn 
der gleich zei ti gen Zäh lung al ler
See ad ler im Win ter vor zehn Jah -
ren, konn ten noch nie so vie le
Exem pla re be ob ach tet wer den
wie heu er. “Der Re kord zeigt,
dass die Schutz maß nah men, wie
der Kampf ge gen il le ga le Gift kö -
der, grei fen”, freut sich Chris ti an
Pich ler vom WWF. Auch il le ga le
Ab schüs se des ge schütz ten Vo -
gels, wur den seit der Ver ur tei lung 
ei nes Wil de rers im Som mer 2009
nicht mehr be kannt.
Der See ad ler ist ex trem scheu
und kann sei ne Brut schon bei der 
ge ring sten Stö rung auf ge ben.
Maß nah men zum Schutz vor Stö -
run gen in der Nähe der Horst bäu -
me, wie die kurz zei ti ge Sper re
von Spa zier we gen oder die Ver -
le gung von Forst ar bei ten in eine
we ni ger sen si ble Jah res zeit, sind
des halb sehr wich tig. Ein Ra di us
von rund 300 bis 500 Me tern rund
um den Baum ist ideal, da mit sich
die sen si blen See ad ler el tern
nicht ge stört füh len. “Zum Glück

ist das Ver ständ nis für den Horst -
schutz auch von pri va ten Grund -
be sit zern und der lo ka len Jä ger -
schaft meist groß”, lobt Pich ler.
Un ter den 143 ge zähl ten See ad -
lern be fin den sich mehr als 30
“Ein hei mi sche”, die das gan ze
Jahr über in Ös ter reich blei ben.
Vie le von ih nen wer den in den
nächs ten Ta gen wie der für Nach -
wuchs sor gen. 
2010 sind bei uns 14 See ad ler kü -

cken ge schlüpft; zwei da von wur -
den zu wis sen schaft li chen Zwe -
cken be ringt. Die nächs te Be rin -
gung jun ger See ad ler fin det im
Mai 2011 statt. Ei ner ak tu el len
Un ter su chung zu fol ge hät ten
min de stens 30 Paa re bei uns in
Ös ter reich Platz. Einst war der
ma jes tä ti sche See ad ler - mit ei -
ner Flü gel spann wei te von bis zu
2,5 Me tern sind die Weib chen
grö ßer als die Männ chen - an al -

len Flüs sen, Seen und Feucht ge -
bie ten Eu ro pas hei misch. Be ja -
gung, Le bens raum ver lust und
der Ein satz des In sek ti zids DDT
zwi schen den 1940er und den
1970er Jah ren, brach ten ihn an
den Rand der Aus rot tung. 
Ob wohl in Ös ter reich nun wie der
13 bis 15 Brut paa re le ben, steht
der sen si ble Greif vo gel bei uns
wei ter hin auf der Ro ten Lis te der
be droh ten Ar ten.
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ge schütz tes Pa tent

kri ti scher Kom men tar Nr. 4.012 von

Ja ko bus

D
iese Re de wen dung

soll ver mit teln, dass

auch der dümms te

manch mal Er folg ha ben

kann, im an ge nehms ten Fall

sagt es aus, dass auch durch

Zu fall et was ge lin gen kann.

Beim ORF trifft dies lei der im -
mer we ni ger zu. Jetzt soll der
RTL - Chef Ger hard Zei ler
doch nicht ge willt sein, sich
um den Chef pos ten des ORF
zu be wer ben. Der 55jäh ri ge
be grün det es da mit, dass par -
tei po li ti sche Per so nal be set -
zun gen dem ORF scha den
könn ten. Ob wohl er mit Leib
und See le Ös ter rei cher sei
und die acht Jah re beim ORF
der Grund stein sei ner Kar rie -
re sei wie er be ton te.
Ob das wirk lich eine Rol le
spie len wür de, ist na tür lich
frag lich. Der ORF sel ber, nicht 
un be dingt be liebt zur Zeit, be -
müht sich je den falls in keins -
ter Wei se um Scha dens be -
gren zung.
DIe ÖVP ist über Zei lers Ab -
sa ge nicht sehr glüc klich. Ob
sei ne Nicht-Be wer bung wirk -
lich, wie ge mun kelt wird, mit
der Un freund lich keit der SPÖ

zu tun hat, ist nicht zu 100%
er kenn bar. Zei ler kri ti sier te,
wie schon öf ter zu vor, die Par -
tei po li tik im ORF. Er ist nach
wie vor der Mei nung, dass
man kein Un ter neh men, wel -
ches solch rie si ge He raus for -
de run gen zu be wäl ti gen hat,

er folg reich füh ren, wenn alle
per so nel len Be set zun gen von 
po li ti scher Ebe ne be ein flusst
wer den. Da durch lei de al les,
vor al lem die Krea ti vi tät und
die Pro fes sio na li tät. Es ist im -
mer ein Pro blem wenn man
nicht Herr im ei ge nen Haus

ist. Als mög li che Kan di da ten
wer den Me dien ma na ger Mi -
cha el Grab ner, ORF-Fi nanz -
di rek tor Ri chard Grasl oder
On l i  ne-Di  rek tor  Tho mas
Prant ner ge nannt. Der Stif -
tungs rat trifft sei ne Ent schei -
dung am 9. Au gust 2011.
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Auch ein blin des Huhn fin det ein Korn



ta ges schau.de

Deutsch land soll eine Vor -

rei ter rol le in der Elek tro mo -

bi li tät über neh men. Die ses

Ziel be kräf tig te Bun des -

kanz le rin An ge la Mer kel in

ih rem Vi deo-Pod cast. Elek -

tro mo bi li tät sei "die Chan -

ce, un ab hän gig vom Öl zu

wer den", so Mer kel. Des -

halb ge hö re der Elek tro mo -

bi li tät die Zu kunft. Deutsch -

land habe ei nen "er heb li -

chen Ehr geiz, vor ne mit da -

bei zu sein, wenn die se

neue Form der Mo bi li tät ent -

wi ckelt" wer de.

Eine Mil li on E-Au tos 
bis 2020?
Stec kdo se ei nes Elek tro au tos
(Foto: dpa) Gro ß an sicht des
Bil des [Bild un ter schrift: Statt
mit Ben zin wird mit Strom auf -
ge tankt. Die In fra struk tur zum
Auf la den der Bat te rien könn te
aus ge baut wer den. Die Na tio -
na le Platt form Elek tro mo bi li tät
über gibt der Bun des kanz le rin
ih ren zwei ten Be richt. An -
schlie ßend wer de sie mit den
Ver tre tern von Wis sen schaft,
In du strie und Po li tik da rü ber
dis ku tie ren, wel che wei te ren
Schrit te not wen dig sei en, so
Mer kel. Als mög li che Maß nah -
men nann te sie eine Ver bes -
se rung der In fra struk tur zum
La den der Bat te rien so wie Ex -
tra spu ren für Elek tro au tos. Bis
2020, so das Ziel der Kanz le -
rin, könn ten eine Mil li on Elek -
tro fahr zeu ge auf deut schen
Stra ßen im Ein satz sein. In
dem Be richt wer den aber of -
fen bar er heb li che Zwei fel an
die sem Ziel ge äu ßert. Ohne
staat li che Hil fe könn te die Mar -
ke von ei ner Mil li on Elek tro au -
tos bis 2020 klar ver fehlt wer -
den, heißt es in dem Ent wurf
für den Be richt, der der Deut -
schen Pres se - Agen tur vor -
liegt. Grü nen - Frak tions che fin
Re na te Kü nast sprach sich für
die Sub ven tio nie rung von

Elek tro au tos aus. Sie schlug
eine Kauf prä mie von 5000
Euro. Elek tro mo bi li tät sei mehr 
als nur eine neue An triebs -
tech no lo gie, sie schaf fe zu -
kunfts fä hi ge In du strie ar beits -
plät ze, schrieb sie im Ber li ner
"Ta ges spie gel". Da mit wür den 
auch die Wei chen für "mo der -
ne und kli ma freund li che Mo bi -
li tät" ge schaf fen.

"Hof fent lich nicht 
der nächs te Blöd sinn"
Wirt schafts ex per ten se hen
die Zu kunft des Elek tro au tos
da ge gen deut lich kri ti scher.
Es sei völ lig un klar, ob die se
"eine Zu kunft ha ben oder sich
eine an de re Tech no lo gie
durch set zen wird", sag te der
Chef der Mo no pol kom mis si on 
zur Be ra tung der Bun des re -
gie rung, Jus tus Hau cap, der
Zei tung "Euro am Sonn tag".
Sub ven tio nen für Elek tro au -
tos sei en nach der Ab wrac -
kprä mie und dem Ge setz zu
den Er neu er ba ren Ener gien
"hof fent lich nicht der nächs te
Blöd sinn". Der Chef-Volks wirt
der Be ren berg Bank, Hol ger
Schmie ding, be zeich ne te
mög li che Sub ven tio nen als
"Quatsch". Da durch wür den
Staats gel der ver schwen det.

Nis sans Leaf soll den 
Elek tro markt er obern
Nis san hat das welt weit ers te
Elek tro au to für den Mas sen -

markt vor ge stellt. Der Leaf soll 
in Groß se rie pro du ziert wer -
den und den Kon zern an die
Spit ze des Markts für Elek tro -
au tos brin gen. 
Nis san rech net nach ei ge nen
An ga ben da mit, dass die se
Au tos bis 2020 ein Zehn tel der 
welt wei ten Neu wa gen käu fe
aus ma chen wer den. 

Nis san und sein Part ner Re -

nault  wer den in den kom men -

den Jah ren fünf Mil li ar den

Dol lar in die Mas sen pro duk ti -

on  sol cher Elek tro fahr zeu ge

und die da für not wen di gen

Bat te rien in ves tie ren. 

"Wir glau ben, dass dies der

Start in eine neue Ära der Au -

to in du strie ist", sag te Nis san -

Ge schäfts füh rer Tos hiyu ki

Shi ga. Der Leaf ist seit De -

zem ber in Ja pan und den

USA ver kauft wer den. Die

ers ten eu ro päi schen Märk te

sol len im Ja nu ar be lie fert wer -

den. Der Start in Deutsch land

ist auf Ok to ber 2011 ver scho -

ben wor den. Nis sans Part ner

Daim ler führ te zur Be grün -

dung feh len de staat li che Sub -

ven tio nen an. Der Fünf sit zer

ist in der Mit tel klas se an ge sie -

delt und hat  eine Reich wei te

von 200 Ki lo me tern. Die

Höchst ge schwin dig keit be -

trägt 145 Stun den ki lo me ter.

Per Com pu ter wird dem Fah -

rer an ge zeigt, wie viel Ener gie 

be reits ver braucht wur de und

wie weit er noch fah ren kann.

Ge rin ge Reich wei te, 

ho her Preis
Elek tro au tos gel ten als viel -

ver spre chen de, um welt scho -

nen de re Al ter na ti ve zu her -

kömm li chen Ver bren nungs -

mo to ren und wer den von

meh re ren An bie tern ent wi -

ckelt. Doch bis her ist die ver -

gleichs wei se ge rin ge Reich -

wei te und der hohe Preis für

die Bran che ein Pro blem. In

vie len Län dern un ter stützt der 

Staat Käu fer von Elek tro au tos 

des halb mit Zu schüs sen. Das

ers te se rien rei fe Elek tro au to

hat te be reits 2009 Mit sub is hi

ent wi ckelt. Nis san hat ei ge -

nen An ga ben zu fol ge 6000

Leaf - Be stel lun gen in Ja pan

und  20.000 in den USA  vor -

lie gen. Da mit müs sen wei te re

In ter es sier te bis Ok to ber

2011 war ten - dann wird die

nächs te La dung mit Nis san -

Elek tro au tos in den USA ein -

tref fen. Bis Ende 2012 kön nen 

zu nächst ma xi mal 50.000

Fahr zeu ge pro Jahr vom

Band rol len. An schlie ßend

soll der Leaf auch in den USA

und in Gro ß bri tan nien pro du -

ziert wer den.

Mo bil mit 
Elek tro au tos
frank fur ter rund schau

In der Tief ga ra ge des Park hau -
ses am West aus gang ste hen
zwei Mit sub is hi-Klein wa gen für
re gi strier te Kun den be reit. Die
Au tos ha ben eine Reich wei te von 
rund 150 Ki lo me tern und er rei -
chen eine Höchst ge schwin dig -
keit von 130 Stun den ki lo me tern.
Den Öko-Strom für die Sta ti on
lie fert kos ten los die En te ga.Die
Elek tro au to-Sta tio nen sind Teil
ei nes bun des wei ten För der pro -
jekts zur Elek tro mo bi li tät des
Bun des mi nis te ri ums für Ver kehr
mit acht Mo dell re gio nen, das
Rhein - Main - Ge biet ist eine da -
von. In Frank furt gibt es be reits
drei E - Flinks ter-Sta tio nen. 
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Mer kel will Elek tro au tos for dern
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Mord am Fud schi ja ma
Span nen de Kri mi se rie Teil 2
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Neu mann Me moi ren: "So war es"
31

Die Kehr sei te der Me dail le

V
on mei nem Va ter habe ich das

Sprich wort er fah ren: "Wer nicht

ar bei tet, soll auch nicht es sen!"

Die se An sicht ist in der Zeit der Men -

schen rech te und des so zia len Fort -

schritts an rü chig, ob wohl ich mir kaum

vor stel len kann, dass es so zial ist, Men -

schen aus zu hal ten, die sich nicht in die

Ge mein schaft des Vol kes ein fü gen wol -

len, es sei denn sie wer den aus ge hal ten. 

Selbst ver ständ lich  mei ne ich nicht die

Al ten, Kran ken, nicht die Kin der, ich den -

ke auch nicht an das Ar beits ver hält nis,

son dern an die Ar beit für die Ge mein -

schaft. Eine Haus frau hat noch im mer kei -

ne 40 Stun den Wo che sie ist und bleibt

die stil le Hel din des All tags. Ich mei ne

den Kreis je der Per so nen die mit dem bö -

sen Wort "aso zial" ein ge stuft wer den. Es

gibt wah re Pa ra si ten un ter der Ge sell -

schaft, sie sind in al len Schich ten zu fin -

den. Die se "Le bens künst ler" la chen über

den ar beits amen Mit bür ger, der so blöd

ist um da für Steu ern auf zu brin gen.

Die ein fa chen und schlich ten
Kin der die ser Rich tung wer -
den meist von der Jus tiz be -
treut. Sie lun gern in den Straf -
an stal ten he rum, zeit wei se
leis ten sie auch so zia le Ar bei -
ten. Sie stel len die treu es te
Kund schaft der Ge rech tig keit. 
Ohne sie müss ten sich min de -
stens ein Drit tel der Jus tiz -
funk tio nä re um ei nen neu en
Be ruf um schau en. Das gro -
tes ke Bild ei ner Ge sell schaft,
die kaum Zeit fin det, ei nem
Pro blem auf den Grund zu ge -
hen und die ses dann auch zu
ord nen. Es ge nügt die Ord -
nung der Stra fe, der Ak ten,
der Jus tiz ma schi ne. Mei ne
Mei nung ist je doch klar auf
Sei te 2 for mu liert: Ös ter reich
hat eine so zia le Po si ti on, ge -
nau zu be stim men, die Frau
Jus tiz mi nis ter un ter schei det
sich er freu lich von ih rer Vor -
gän ge rin. Rich tig ist, dass

Feh ler und Schwin del po si tio -
nen die er klom men wer den
nicht mit Ge rich ten ab ser viert
wer den kön nen. Ei nem Ge -
spräch mit der Po si tions klä -
rung ist fäl lig. Laut un se rer
Straf pro zess ord nung von
1930 ist das so zu sa gen letz te
Hil fe. Die Po si tio nen wur den
ab 1930 im mer wie der ver än -
dert, der fa schis ti sche Staat
galt als Not na gel; die De mo -
kra tie selbst wur de nicht mehr
ge hü tet, ein klei nes Hel den -
tum stand auf der Er satz bank. 
Der Na tio nal so zia lis mus übte
kaum Ge dächt nis spie le aus,
dann wink te wie der um der
Ver trag, ver fasst von Hans
Kel sen, nach dem er in den
ober sten Stock be or dert wor -
den war. Ein ame ri ka ni scher
Ver trag war stets un glaub haft. 
Der Kai ser wur de ver ges sen
und mit ihm der Glau be an die
Jus tiz. Wie kann ein Straf pro -

zess ge dei hen, wenn nicht die 
Ord nung ge währ leis tet wird.
Zu erst muss ein mal das Fak -
tum des Tat be stan des ge si -
chert wer den kön nen. Zwei -
tens muss es ei nen Rich ter im
frü hen Straf pro zess ge ben.
Der Lei ter des Er mitt lungs we -
sens soll te aus den Rei hen
der Poli zis ten kom men. Dann
wer den der Staats an walt und
der Ver tei di ger in Straf sa chen 
die Be ur tei lun gen auf be rei -
ten. Der Für spre cher soll te al -
les vor brin gen kön nen, was
da für be nö t igt wird. Der
Staats an walt bringt jene ge si -
chert schei nen den Fak ten für
eine An kla ge. Fak ten für Ein -
zel- ,  Schöf fen- und Ge -
schwor nen ge rich te sind den
Or ga nen der Re pub lik auf zu -
le gen. Da rauf hin er folgt ein
Frei spruch, wenn die über -
zeu gen den An kla ge fak ten
hieb- und stich fest sind und

kei nem Zwei fel un ter lie gen.
Dann ist der Be schul dig te frei -
zu spre chen. Bis zum end gül -
ti gen Ver fah ren sen de soll te
nur eine Ins tanz ver füg bar
sein.
Falsch ist grund sätz lich, be -
son ders im Ge schwor nen pro -
zess, dass eine schrec kli che
Tat auch ei nen si che ren Ver -
fah rens ver lauf hat. Frü her
muss ten auch die Re dak teu re 
ih ren Kopf hin hal ten, bei
Falsch in for ma tio nen. Un er -
träg lich ist der ewig fal sche
Ab lauf der Din ge. 
Im Na men der Ge rech tig keit
geht ein kom plet ter Ab lauf
des Pro zes ses nur ohne zu -
viel Be ein flus sung und Ver äs -
te lung. Vie le Kö che ver der -
ben den Brei, dass war schon
im mer so und wird sich auch
nicht än dern. Im Na men der
Ge rech tig keit spre chen wir
das ge rech te Ur teil!



IGH Den Haag:
Rat ko Mla dic ist jetzt ein 
ge wöhn li cher Häft ling

Rat ko Mla dic ist in eine re gu -

lä re Zel le des UN-Kriegs ver -

bre cher tri bu nals in Den

Haag ver legt wor den. Für

ihn gel ten jetzt die sel ben

Re geln wie für alle In sas sen.

Der frü he re Ober be fehls ha ber

der bos ni schen Ser ben, Rat ko

Mla dic, ist nach Ab schluss ei -

ner Rei he me di zi ni scher Un -

ter su chun gen in eine re gu lä re

Zel le des UN-Kriegs ver bre -

cher tri bu nals in Den Haag ver -

legt wor den. 

Er un ter lie ge nun der nor ma -
len Haft ord nung, sag te Mar tin
Pe trov von der Ge richts ver -
wal tung. Da mit gel ten für Mla -
dic die sel ben Re geln wie für
alle In sas sen des Zel len -
blocks, der in ei nem re gu lä ren 
nie der län di schen Ge fäng nis

un ter ge bracht ist. Nach sei ner 
Aus lie fe rung von Bel grad
Ende Mai 2011 hat te der 
69-Jäh ri ge sich ei ni gen Un ter -
su chun gen in der me di zi ni -

schen Ab tei lung der Haft an -
stalt un ter zo gen. Das Tri bu nal 
hat kei ne In for ma tio nen über
sei nen Ge sund heits zu stand
ver öf fent licht. 

ein zi ge völ ker recht lich ver -
bind li che In stru ment der Kli -
masch utz po li tik. Im Kyo to -
Pro to koll sel ber sind nur ver -
gleichs wei se ge rin ge Ver -
pflich tun gen der In du strie län -
der zur Re duk ti on ih res Aus -
sto ßes an Treib haus ga sen
fest ge schrie ben. 
Auf der 16. UN - Kli ma kon fe -
renz, die vom 29. No vem ber
bis 10. De zem ber 2010 in
Can cún /Me xi co statt fand,
soll te der in Ko pen ha gen ge -
schei ter te Ver such fort ge setzt 
wer den, ein recht lich ver bind -
li ches Nach folge ab kom men
für das Kyo to-Pro to koll zu be -
schlie ßen. Der Gip fel en de te
mit dem Mi ni mal ziel, das Kyo -
to-Pro to koll bis 2012 fort zu -
set zen. Be schlos sen wur de
au ßer dem ein Wald schutz -
pro gramm so wie ein Hilfs -
fonds für Ent wic klungs län der.
Die nächs te UN-Kli ma kon fe -
renz fin det vom 28. No vem ber 
bis zum 9. De zem ber 2011 in
Dur ban (Süd afri ka) statt. Es
ist die 17. Ver trags staa ten -
kon fe renz der Kli ma rah men -
kon ven ti on (COP 17) und die
7. Ver trags staa ten kon fe renz
des Kyo to-Pro to kolls (CMP
7). Zur Vor be rei tung auf die in -
ter na tio na le Kon fe renz der
Ver ein ten Na tio nen fin den
die ses Jahr ver schie de ne
Ver hand lungs run den auf der
Be am ten ebe ne statt. Den
Auf takt mach te An fang April
2011 eine ers te Kon fe renz in
Bang kok, Thai land. Dort wur -
de be gon nen, die Ar beit sauf -
trä ge aus Can cún um zu set -
zen. Au ßer dem wird an der
Fra ge ge ar bei tet, wel che
Form ein künf ti ges Kli masch -
utz über ein kom men ha ben
soll. Das Ziel der Bun des re -
gie rung und der Eu ro päi -
schen Union für den wei te ren
in ter na tio na len Kli masch utz -
pro zess ist der Ab schluss ei -
nes um fas sen den rechts ver -
bind li chen Kli masch utz ab -
kom mens für die Zeit nach
2012, das den An stieg der
glo ba len Durch schnitts tem -
pe ra tur auf 2 Grad Cel si us ge -
gen über vor in du striel lem Ni -
veau be grenzt.
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word press

Leip zig. Wie der Spre cher der
Ar bei ts ge mein schaft der
Staat li chen Selbst ver wal tun -
gen (Sta Se Ve), Pe ter Früh -
wald, vor Jour na lis ten in Leip -
zig vor stell te, hat der In ter na -
tio na le Straf ge richts hof in Den 
Haag sei ne Er mitt lun gen ge -
gen die GEZ, die Bau be rufs -
ge nos sen schaft und zwei Be -
am te des Fi nanz am tes Hers -
bruck bei Nürn berg ak tiv auf -
ge nom men. Die staat li che
Selbst ver wal tung Ro land Her -
licska in Per son la tent, hat te
im Ok to ber Straf an trag und
Straf an zei ge we gen An wen -
dung nicht mehr gül t i ger
Rechts nor men vor dem In ter -
na tio na len Straf ge richts hof
ge stellt. Auf der Ba sis, der von 
Hugo Preuß ge schaf fe nen
und vom Deut schen Volk ra ti -
fi zier ten gül ti gen Wei ma rer
Ver fas sung, hat nun mehr der
In ter na tio na le Straf ge richts -
hof den Straf an trag an ge nom -
men und die Er mitt lun gen we -
gen Ver sto ßes ge gen die rö -
mi schen Sta tu ten und die
Kon ven ti on für die Men schen -
rech te und Grund frei hei ten
auf ge nom men. Die ge nann -
ten Kör per schaf ten des Öf -
fent li chen Rechts und Be hör -
den hat ten das seit 2007 nicht
mehr gül ti ge Ord nungs wid rig -
kei ten ge setz (OWiG) und die
seit 2006 nicht mehr gül ti ge
Straf pro zess ord nung (StPO)
wei ter hin an ge wen det. Früh -
wald er in ner te in die sem Zu -
sam men hang da ran, dass die
Al li ier ten durch An wen dung
des vor ran gi gem Be sat zungs -
recht im Jah re 2006 und 2007
ohne Zu stim mung des Bun -
des ta ges und des Bun des ra -
tes ver füg ten, alle wich ti gen
Nor men der Rechts staat lich -

keit aus dem deut schen Recht 
durch Ver kün dung im Bun -
des deut schen Ge setz blatt zu
strei chen. Es wur den ne ben
den Vor schalt ge set zen zum
OWiG, und der StPO da mals
auch noch die Zi vil pro zess -
ord nung (ZPO) und bis auf die 
Ar ti kel 73-75 auch das Grund -
ge setz auf ge ho ben. Ob wohl
seit die sem Zeit punkt die se
Ge set zes nor men in Deutsch -
land kei ne Gül tig keit mehr ha -
ben, wer den die se bis auf den
heu ti gen Tag im All tags ge -
brauch der Be hör den aber im -
mer noch zur An wen dung ge -
bracht, so Früh wald wei ter.
Da Deutsch land seit der Strei -
chung des Ar ti kels 15 des Ge -
richts ver fas sungs ge set zes
kei ne Staats ge rich te mehr
hat, stellt die An wen dung die -
ser Rechts nor men nach In ter -
na tio na lem Recht ei nen Ver -
stoß ge gen das Völ ker recht
und die Men schen rech te dar.
Die staat li che Selbst ver wal -
tung Ro land Her licska hat aus 
die sem Grund Straf an trag ge -
stellt und der In ter na tio na le
Straf ge richts hof die Er mitt lun -
gen ein ge lei tet.

UN - Kli ma kon fe renz

Die UN-Kli ma kon fe renz, oft
auch „(Welt-)Kli ma gip fel“ ge -
nannt, ist die jähr lich statt fin -
den de Ver trags staa ten kon fe -
renz (Con fer en ce of the Par -
ties, COP) der UN-Kli ma kon -
fe renz. Seit 2005 ist die Kon -
fe renz um das Tref fen der Mit -
glie der des Kyo to - Pro to kolls
er gänzt wor den (Mee ting of
the Par ties, MOP).
Ziel der Kli ma kon fer en zen ist
mitt ler wei le, ein Nach fol ge re -
gi me für das 2012 aus lau fen -
de Kyo to - Pro to koll zu ent wi -
ckeln. Dies  ist  bis lang   das 

In ter na tio na ler Straf ge richts hof Den Haag 
er mit telt ge gen BRD GmbH Be hör den!
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Rotweißrote Innovation in Slowenien: 
Aus Gumpoldskirchen.       

Am Weg von Gumpoldskirchen ans Adriatische Meer, nahe der italienischen Grenze, findet sich im 
aufstrebenden Slowenien eines der jüngsten, erfolgreichen Projekte der Novomatic Group: Das Hotel 

& Casinò Resort Admiral, ein Unterhaltungsbetrieb des 21. Jahrhunderts. 61 Mitarbeiter versorgen die 
Gäste im À La Carte-Restaurant, auf der Sonnenterrasse, im 88-Betten-Hotel sowie an den modernsten 
elektronischen Roulette- und Spielautomaten auf internationalem Spitzenniveau – selbstverständlich im 

ganzen Resort barrierefrei. Ganz nach dem Motto von Gründer und Mehrheitseigentümer  
Prof. Johann Graf: Vorsprung durch Innovation.

Österreichische Planung, Technik und Ausstattung für ein modernes Automatencasino wurden in unserem 
Nachbarland damit erstmals in einem eigenen Spielbetrieb realisiert. Diesen Erfolg ermöglichen unsere rund 

2.700 heimischen und weltweit rund 16.000 Mitarbeiter, soviel ist sicher. Denn die wirtschaftliche Kraft 
österreichischer Unternehmen am Weltmarkt ist stets die Summe des Ganzen.

„In Slowenien tätig zu sein  
bedeutet für uns: Export von 
österreichischem Know-
How und Investieren in 
zuverlässige, internationale 
Wirtschaftsbeziehungen.  
Wir sichern damit 
österreichische 
Arbeitsplätze.“

Dr. Franz Wohlfahrt
Generaldirektor NOVOMATIC
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Die rö misch-ka tho li sche
Ba si li ka von Ma ria zell ist
der wich tigs te Wall fahrts ort 
in Ös ter reich und ei ner der
wich tigs ten Eu ro pas. In
dem im 12. Jahr hun dert ge -
grün de ten Gna den ort wird
ein höl zer nes Ma rien gna -
den bild ver ehrt.
Um 1103 wur de das Ge biet
um Ma ria zell dem Stift St.
Lam brecht ge schenkt, das
dort Mönchs zel len grün de te,
um die an säs si ge Be völ ke -
rung zu mis sio nie ren. Der Le -
gen de nach geht die Grün -
dung des Wall fahrts orts auf
den 21. De zem ber 1157 zu -
rück. Ur kund lich erst mals er -
wähnt wird Ma ria zell im Jahr
1243. Ein Ma rien al tar wur de
im Jahr 1266 ein ge weiht.

Die Ba si li ka Ma riä Ge burt
Im vier zehn ten Jahr hun dert
ent stand eine go ti sche Kir che
mit ei nem Spitz bo gen por tal
und ei nem 90 m ho hen Turm,
der heu te in der Mit te steht. In
ihm hängt die grö ß te Glo cke
der Stei er mark aus dem Jah re 
1950 mit ei nem Ge wicht von
5702 kg. 1420 und 1474 wur -
de die Kir che durch Brän de
be schä digt. Von 1644 bis
1683 wur de der Kir chen bau
von Do me ni co Sci as sia er -
wei tert und ba ro cki siert. Links
und rechts des go ti schen
Turms wur de je ein ba ro cker
Turm er rich tet, das Lang haus
wur de ver län gert, ver brei tert
und im Os ten ein Kup pel raum
an ge fügt. Der 1704 ge weih te
Hoch al tar wur de von Jo hann
Bern hard Fi scher von Er lach
ent wor fen. In den zwölf Sei -
ten ka pel len be fin den sich ba -
ro cke Al tä re. Der plas ti sche
Schmuck der Or gel em po re
und des 1737 er rich te ten Or -
gel ge häu ses, stammt vom
Wie ner Bild hau er Jo hann
Wag ner aus dem Jah re

1740.Vor dem Haupt por tal
be fin den sich zwei von Balt -
ha sar Moll 1757 an ge fer tig te
le bens gro ße Blei sta tu en. Auf
der lin ken Sei te steht der un -
ga ri sche Kö nig Lud wig I., auf
der rech ten der mäh ri sche
Mark graf Hein rich. 1907 wur -
de die Wall fahrts kir che zur
Ba si li ca mi nor er ho ben. Von
1992 bis 2007 wur de die Ba si -
li ka ge ne ral sa niert. Die 1690
un ter Ver wen dung äl te rer Tei -
le er bau te Gna den ka pel le
steht noch heu te an der Stel le
der ers ten „Zel le“. In ihr be fin -
det sich das spät ro ma ni sche
Gna den bild, die Mag na Ma ter
Aus triae, eine 48cm gro ße
Skulp tur aus Lin den holz. Be -
reits im 12. Jahr hun dert sol len 
Pil ger den Weg zum Ma rien -
hei lig tum ge gan gen sein. Ur -
kund lich be legt sind grö ße re
Pil ger zah len um das Jahr
1330. Ei ni ge welt li che Ge rich -
te ver häng ten als Süh ne für
Ver bre chen eine „Zell fahrt“. 
In den fol gen den Jah ren ka -
men zu neh mend Pil ger auch
aus den be nach bar ten Län -
dern. Für die Habs bur ger wur -
de nach der Ge gen re for ma ti -
on Ma ria zell zum Na tio nal hei -
lig tum. Kai ser Jo seph II. lös te
1783 alle Bru der schaf ten in
Ma ria zell auf und ver bot 1787
die Wall fahrt völ lig. Nach der
bal di gen Rüc knah me der Be -
schrän kun gen be su chen der -
zeit jähr lich etwa eine Mil li on
Pil ger den Wall fahrts ort. Im
Mai 2004 fand in Ma ria zell der
mit tel eu ro päi sche Ka tho li ken -
tag statt. Wie be liebt Ma ria zell
ist sieht man da ran, dass der
da ma li ge ös ter rei chi sche
Bun des kanz ler Al fred Gu sen -
bau er (SPÖ) in Er fül lung ei -
nes sei ner Wahl ver spre chen,
im Früh jahr 2007 nach Ma ria -
zell ge pil gert ist. Dem Wall -
fahrts ort wur de im Sep tem ber
2007 von Papst Be ne dikt XVI.

die Gol de ne Rose, eine hohe
päpstli che Aus zeich nung,
ver lie hen. Im we sent li chen
gibt es drei Le gen den über die 
Ent ste hung des Gna den or tes
bzw. de ren Ent wic klung. 
Die Grün dungs le gen de be -
sagt, dass 1157 der St. Lam -
brech ter Mönch Mag nus als
Seel sor ger in das Ge biet des
heu ti gen Wall fahrts or tes aus -
ge schickt wur de. Als ihm ein
Fels den Weg ver sperr te,
stell te er die mit ge brach te Ma -
rien fi gur nie der, wo durch sich
der Fels spal te te und den
Weg frei gab. 
Auf ei ner An hö he in der Nähe
ließ er sich nie der, stell te die
Ma rien fi gur auf ei nen Baum -
strunk und er bau te da rü ber
eine Zel le aus Holz, die ihm
als Ka pel le und Wohn raum
dien te. Die zwei te Le gen de
be rich tet von den mäh ri schen
Mark gra fen Hein rich und sei -
ner Ge mah lin, die durch die
Hil fe der Mut ter got tes von Ma -
ria zell von schwe rer Gicht ge -

heilt aus Dank bar keit an die -
sen Ort pil ger ten und dort an -
stel le der höl zer nen Ka pel le
um 1200 eine ers te Kir che aus 
Stein er bau en lie ßen. 
Die drit te Le gen de be rich tet
von der ge won ne nen 
Schlacht des un ga ri schen Kö -
nigs Lud wig I. über ein zah len -
mä ßig über le ge nes tür ki -
sches Heer. 
Aus Dank er bau te er die go ti -
sche Kir che und stif te te das
ihm im Traum auf die Brust ge -
leg te „Schatz kam mer bild“.
Die gro ße Haupt or gel („Wie -
ner Or gel“) auf der Wes tem -
po re geht auf den Wie ner Or -
gel bau er Gott fried Sonn holz
zu rück, der die ses In stru ment
im Jah re 1739 fer tig stell te.
Nach Um- und Neu bau ten in
den Jah ren 1868, 1912, 1929
und 1957, lie fer te die Fir ma
Mat his (Nä fels/CH) 2003 ein
neu es Werk mit 54 Re gis tern
auf drei Ma nua len und Pe dal,
das im Ge häu se von 1739
Auf stel lung fand.
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...wo Ma ria uns be geg net...
Ba si li ka von Ma ria zell



(OTS) - Das neue Glücks -

spiel ge setz wur de vor 3 Jah -

ren von vie len in den Him mel 

ge lobt. Po li ti ker be schwo -

ren, dass al les bes ser wer de

- ganz im Sin ne des Spie ler -

schut zes. Der Ver ein VPT

zeich net je doch ein ganz an -

de res Bild: nach 3 Jah ren

gibt es noch im mer tau sen -

de il le ga le Au to ma ten in

ganz Ös ter reich. Zum The -

ma Spiel sucht beim On li ne -

Ga ming fin den sich über -

haupt kei ne Re ge lun gen.
"Ei gent lich dürf ten seit 2008
kei ne il le ga len Spiel au to ma -
ten mehr in Ös ter reich ste -
hen", so der Ver eins vor stand.
Die Kri tik: Das neue Glücks -
spiel ge setz wird nach wie vor
nicht exe ku tiert und vie le Fir -
men be trei ben ganz un ge niert 

il le ga le Ca si nos - in Bun des -
län dern, in de nen das Glücks -
spiel noch nie er laubt war! 
Der Ver ein VPT hat in die ser
Wo che meh re re il le ga le Ca si -
nos kon trol liert und durch
Rechts an walt Dr. Chris ti an
Hor wath An zei gen ge gen die -
se Ca si nos - wie z.B. in Ba den 
bei Wien - ein ge bracht.
   "Uns geht es nicht um ein ge -
ner el les Ver bot des Glücks -
spiels, son dern um Kon trol len
und Ein hal tung des Spie ler -
schut zes".
Ge ra de in den letz ten Wo -
chen hat es ge zielt fal sche In -
for ma tio nen im Hin blick auf
Spiel sucht und pa tho lo gisch
Spiel süch ti ge ge ge ben. Auch
ein Ver bot  des "k le i  nen
Glücks spiels" ist kei ne Lö -
sung, da VLT - Ter mi nals

nach dem "neu en" Glücks -
spiel ge setz ohne Be schrän -
kung in Ös ter reich auf ge stellt
wer den kön nen. "Da re gen
sich die Po li ti ker nicht auf und
wir ha ben den Ver dacht, dass
ge zielt auf das klei ne Glücks -
spiel los ge gan gen wird, da mit
man sich spä ter 'den Ku chen'
bei den Vi deo lot ter ie ca si nos
in Ruhe auf tei len kann," so
der Ver ein VPT.

Ös ter rei chi sche 
Lot te rien hof fen 
auf Lot to -Li zenz
Lot te rien-Vor stand Stic kler:
"Wenn wir die Li zenz nicht be -
kom men, dann wird es die Lot -
te rien nicht mehr ge ben"

(APA) Wien - Gute Chan cen
rech net sich Fried rich Stic -
kler, Vor stands mit glied der
Ös ter rei chi schen Lot te rien,
bei der Aus schrei bung der
Lot to-Li zenz aus. Es brau che
"Er fah rung" und "das ha ben
nicht vie le vor zu wei sen", sag -
te er im Ö1-Mor gen jour nal am 
Pfingst mon tag. Die Aus -
schrei bung der Ende Sep tem -
ber 2012 aus lau fen den Lot -
ter ie kon zes si on hat ver gan -
ge ne Wo che be gon nen. Die
Frist für die In ter es sen be kun -
dung en det be reits am 1. Au -
gust 2011. "Wenn wir die Li -
zenz nicht be kom men, wird es 
die Lot te rien nicht mehr ge -
ben", so Stic kler. Die Li zenz
sei nicht teil bar. 
Die Ös ter rei chi schen Lot te -
rien setz ten im Vor jahr rund
2,64 Mrd. Euro mit klas si -
schen Lot to pro duk ten (u. a.
Lot to, Toto, Bin go) und elek -
tro ni sche Lot te rien, das sind
VLT-Out lets und On li ne-Lot to, 
um. Ende Sep tem ber soll ent -
schie den wer den, wer den Zu -
schlag be kommt. Die bis he ri -
ge Mo no po lis tin, die Ös ter rei -
chi schen Lot te rien, will sich

eben so be wer ben wie der nie -
der ös ter rei chi sche Au to ma -
ten kon zern No vo ma tic. Auch
den Lot to-Ge sell schaf ten Ita -
liens und Frank reichs wird In -
ter es se nach ge sagt.

Po ker som mer mit       
Beat’em all Fi na le 
im Ca si no Vel den
ca si nos.at

Den Ab schluss der be lieb ten
Live-Po ker  tur  n ier  Se r ie
„Beat’em all“ von Ca si nos Aust -
ria macht das Ca si no Vel den.
Wer in der vier ten und so mit
letz ten Run de mit ma chen will,
kann sich ab 17. Juni bei den
Vor run den im Ca si no Vel den
und Ca si no Graz für das Fi na le
am 26. Juni im Ca si no Vel den
qua li fi zie ren. Auch für das Fi na -
le im Ca si no Salz burg am 12.
Juni kön nen sich Schnell ent -
schlos se ne an den kom men -
den zwei Wo chen en den in den
Ca si nos Salz burg, Linz und
Kitz bü hel noch qua li fi zie ren.
Der neue Tur nier mo dus mit vier 
Fi na le vents in vier ver schie de -
nen Bun des län dern und Sa tel li -
tes auf win2day ist spe ziell auf
die Spiel teil neh mern ab ge -
stimmt und gibt ih nen die Mög -
lich keit ganz in ih rer Nähe an
dem Po ker tur nier teil zu neh -
men. Ca si nos Aust ria Po ker -
ma na ger Ed gar Stuch ly er war -
tet auch in Vel den ein gro ßes
Teil neh mer feld: „Die Spie ler
schät zen den spie ler freund li -
chen Tur nier mo dus mit nied ri -
gem Buy-in und den noch ho -
hem Preis pool, das hat sich
schon im Ca si no Bre genz und
in Wien ge zeigt. 
Da rü ber hin aus hat das Ca si no
Vel den spe ziell im Som mer ein
ganz be son de res Flair und wird
vie le Po ker fans an den Wört -
her see lo cken“, ist Stuch ly
über zeugt. Beim Fi na le vent im
Ca si no Wien am Sonn tag, den
29. Mai 2011 wur de um ei nen
Pri ze pool von 13.320 Euro ge -
spielt. Der Ös ter rei cher Mi cha el 
Ro ess ler hat te das be ste Blatt
und nimmt für den Sieg 3.740
Euro mit nach Hau se. Die Plät -
ze zwei und drei gin gen eben -
falls an Ös ter rei cher: Ulf-Hel -
mut Rie der be kommt 2.680
Euro vor Mi cha el Sko kan der
1.880 Euro ge winnt. 
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Spie ler schutz und il le ga les Glücks spiel - 
das Glücks spiel ge setz als lee re Hül se!
Wann wer den die Be hör den end lich ak tiv? Neue An zei ge ge gen il le ga le Ca si nos

ös ter rei chi sche lot te rien

Wenn "Mo ney Ma ker" kommt,

ist auch der Som mer nicht

mehr weit. Wie auch im mer,

seit 15 Jah ren sind bei de un -

trenn bar ver bun den, und jetzt

gibt es das be lieb te Som -

mer-Rub bel los wie der in al len

Ver triebs stel len der Ös ter rei -

chi schen Lot te rien.

Der som mer li che Rub bel spaß

mit sei ner ge winn brin gen den

„Geld du sche“ ent wi ckel te sich

zum Dau er bren ner. Mit dem

Los geht’s jetzt ein mal los, im

Geld ge duscht wird ab 27. Juni

2011. Für 2,50 Euro pro Los er -

hält man die Chan ce, Bar geld

bis zu 10.000,- Euro zu ge win -

nen. Ein Los bie tet ne ben der

ei gent li chen Rub bel flä che heu -

er erst mals zwei zu sätz li che

Bo nus fel der. Drei mal den glei -

chen Be trag auf ge rub belt be -

deu tet ei nen Geld - Ge winn.

Da bei ist gleich gül tig, ob man

die drei Be trä ge nur un ter der

ei gent li chen Rub bel flä che fin -

det, oder ob man die Bo nus fel -

der dazu be nö tigt.

Un ter den Rub bel schich ten be -

fin den sich aber nicht nur Geld -

be trä ge, son dern auch ORF

Sym bo le. Denn der ei gent li che

Reiz des „Mo ney Ma ker“ be -

steht in der Chan ce, in der

Gelds chef fel-TV-Show auf zu -

tre ten. In der hei ßen Geld du -

sche heißt es da bei küh len

Kopf be wah ren. Wer drei

ORF-Sym bo le auf rub belt, dem

ist der Ein tritt in die Geld du -

sche si cher. Vor lau fen der

Fern seh ka me ra darf man 30

Se kun den lang so vie le he rum -

wir beln de Geld schei ne wie

mög lich fan gen. Wer drei Lose

mit je zwei ORF - Sym bo len an

„Mo ney Ma ker“, 1038 Wien,

Post fach 50, ein sen det, nimmt

an den Zie hun gen zur Er mitt -

lung wei te rer Kan di da ten für

die Gelds chef fel-TV-Show teil.

Geld-ge duscht wird von Mon -

tag, den 27. Juni bis Sonn tag,

den 21. Au gust 2011.

Ab küh lung in der Geld du sche
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